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Ein frischer Montagmorgen, bunte Warnwesten und jede Men-
ge Sammeleifer: Am 16. März 2025 war die Gemeinde Wald-
bronn Schauplatz einer besonderen Aktion. Im Rahmen der lan-
desweiten SWR-Kampagne „Dreck-weg-Wochen“ nutzten die 
Waldbronner Klimaschutzpaten ihre ohnehin regelmäßig statt-
findende monatliche Müllsammelrunde und verwandelten sie in 
ein großes Gemeinschaftsprojekt.
Was sonst ein überschaubarer Kreis engagierter Klimaschutzpa-
ten ist, wuchs an diesem Tag zu einem eindrucksvollen Bündnis 
zusammen. Neben den Klimaschutzpaten, die die Aktion initi-
ierten und koordinierten, beteiligten sich Freiwillige des BUND 
(Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland), Mitglieder der 
City Cleaners, Aktive von Health for Future sowie Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Waldbronn. Ge-
meinsam durchkämmten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Parks, Straßenränder und Grünanlagen – und sammelten dabei 
eine beachtliche Menge an achtlos weggeworfenem Müll.
Die Route der Sammelrunde führte diesmal durch das Herz von 
Waldbronn: Gestartet wurde an der Talstraße, die die Gruppe zu-
nächst hoch bis zur Festhalle und anschließend hinunter bis zum 
Kreisel an der Bergstraße säuberte. Von dort ging es die Bergstraße 
hinauf bis zum SRH Klinikum – eine Strecke, die es in sich hatte.
Besonders am Straßenabschnitt rund ums Klinikum fiel auf: 
Hier werden erschreckend viele Zigarettenkippen achtlos in den 
Straßengraben und auf die Gehwege geworfen. Die Gullys ent-
lang dieser Route waren dermaßen mit Kippen verstopft, dass 
die freiwilligen Helferinnen und Helfer kurzerhand auch diese 
leerten – ein Zeichen, wie groß das Problem der achtlos weg-
geworfenen Tabakrückstände vor Ort ist.
Am Ende der Runde stand das Ergebnis fest: Knapp 30 Kilogramm 
Müll wurden an diesem Tag zusammengetragen. Neben den all-
gegenwärtigen Zigarettenkippen und mehreren Einweg-E-Zigaret-
ten (sogenannten Vapes) fanden sich auch zahlreiche Schnapsfla-
schen im Gebüsch und am Straßenrand. Der kurioseste Fund des 
Tages: ein offenbar frisch entsorgtes, ganzes Fischbrötchen.
Die gesammelten Abfälle spiegeln ein trauriges Bild wider: Viel 
von dem, was in der Natur landet, hätte problemlos in einem 
Mülleimer oder zu Hause entsorgt werden können. Vor allem Va-
pes bereiten den Umweltschützern Sorgen – die weggeworfe-
nen Einweggeräte enthalten Lithium-Akkus und Schadstoffe, die 
bei unsachgemäßer Entsorgung ins Erdreich gelangen können.
Die „Dreck-weg-Wochen“ sind eine Initiative des SWR, die jedes 

Jahr im Frühjahr Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz mo-
bilisiert. Ziel der Kampagne ist es, Menschen aller Altersgruppen 
und Hintergründe dazu einzuladen, in ihrer Nachbarschaft, ih-
rem Dorf oder ihrer Stadt selbst aktiv zu werden und die Umwelt 
ein kleines Stück sauberer zu machen. Waldbronn ist in diesem 
Jahr mit besonderem Elan dabei.
Die Klimaschutzpaten der Gemeinde Waldbronn sind seit gerau-
mer Zeit eine tragende Säule des lokalen Umweltengagements. 
Monat für Monat ziehen sie durch die Gemeinde und sammeln 
Müll – still, zäh und ohne großes Aufheben. Die Kooperation mit 
dem SWR und den vielen weiteren Gruppen zeigt nun: Was als 
kleines Projekt begann, ist längst zu einer Bewegung geworden, 
die über Vereins- und Organisationsgrenzen hinweg verbindet.
Besonders erfreulich: Auch die Gemeindemitarbeiterinnen und -mit-
arbeiter packten tatkräftig mit an. Das Engagement der Verwaltung 
sendet ein deutliches Signal – Umweltschutz ist in Waldbronn nicht 
nur eine Aufgabe Einzelner, sondern ein gemeinsames Anliegen.
Wer selbst aktiv werden und bei künftigen Sammelrunden mit-
machen möchte, kann sich über die Gemeindeverwaltung Wald-
bronn oder direkt bei den Klimaschutzpaten informieren.

 
SWR1 Moderator Ingo Lege und die Initiatorin der Samm-
lung, Anja Lehnertz-Hemberger. Besonders eindrücklich 
war die Menge an Zigarettenstummeln, die in Gullys ent-
sorgt werden und so direkt in unser Wasser gelangen.�
� Foto: SWR / Simon Rees

Gemeinsam gegen den Müll: SWR und Waldbronn machen die  
„Dreck-weg-Wochen“ zum Gemeinschaftserlebnis

Nachruf
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von

Helmut Zahnleiter
Träger der Goldenen Bürgermedaille

der sich über viele Jahrzehnte hinweg für das Wohl seiner Heimatgemeinde unermüdlich eingesetzt hat.
Als langjähriger Rektor der Albert-Schweitzer-Schule war er nicht nur eine prägende Persönlichkeit für Generationen unse-
rer Schülerinnen und Schüler. Sein Einsatz galt stets der Bildung, der Förderung junger Menschen und der Weiterentwick-
lung unserer Schule.
Darüber hinaus brachte er sich mit großem Engagement in das kommunale Leben als Mitglied des Gemeinderates ein.
Auch über seine aktive Zeit hinaus blieb er der Gemeinde eng verbunden. Als freier Mitarbeiter unterstützte er zuverlässig 
die Öffentlichkeitsarbeit und trug dazu bei, über wichtige Themen transparent und verständlich zu berichten. Zudem war er 
in unserer Gemeinde als kompetenter und engagierter Chronist tätig.
Für seine außergewöhnlichen Verdienste wurde ihm in 1999 die Goldene Bürgermedaille verliehen.
Wir verlieren mit ihm einen engagierten Mitbürger und einen Menschen, der sich in besonderer Weise um die Gemeinschaft 
verdient gemacht hat.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen verbunden mit dem Dank und der Wertschätzung für sein Wirken zum Wohle 
unserer Gemeinde.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Gemeinderat und die Gemeinde Waldbronn

Christian Stalf
Bürgermeister
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Gemeinsam Zukunft gestalten –   
Mitwirkung an unserem Leitbild „Waldbronn 2035+“ 
 
Wie soll sich unsere Gemeinde in den kommenden Jahren entwickeln? Welche Themen und 
Projekte sind entscheidend, damit Waldbronn auch künftig für uns alle lebenswert, hand-
lungsfähig und zukunftssicher bleibt? Unser Leitbildprozess „Waldbronn 2035+“ geht nun in 
die nächste Phase. Dabei stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Mitwirkung offen: 
 
Beteiligung bequem von zu Hause aus! Unsere Online-Beteiligung 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, ihre Perspektiven, Ideen und Anregungen in 
unserer Online-Beteiligung einzubringen – ganz bequem von zu Hause aus. Sie haben eine 
Idee für ein Projekt oder eine Maßnahme? Teilen Sie sie uns mit! Sie haben allgemeine 
Hinweise zu einem Thema? Wir sind gespannt! Ihr Verein soll bei einem Thema beteiligt 
werden? Schreiben Sie es uns auf! Sie können Anregungen zu folgenden Themen 
einbringen und die Ideen Ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger kommentieren: 

▪ Wirtschaft & gewerbliche Entwicklung 
▪ Kurort & Tourismus 
▪ Bildung, Soziales & gesellschaftliches Engagement 
▪ Orts- & Innenentwicklung 
▪ Klima, Ökologie & Nachhaltigkeit  
▪ Digitalisierung 

Die Online-Beteiligung findet vom 17. März bis zum 12. April 2026 
auf dem Beteiligungsportal Baden-Württemberg statt. Gehen Sie 
dazu auf den folgenden Link oder scannen Sie den QR-Code: https://beteiligungsportal.ba-
den-wuerttemberg.de/de/mitmachen/lp-17/kommunale-verfahren/leitbildentwicklung-in-wald-
bronn/themenlandkarte  
Ihre Hinweise sind keine lose Ideensammlung, sondern dienen den Arbeitsgruppen als wich-
tige Arbeitsgrundlage. Sie fließen in die Formulierung der Zielstellungen sowie in die Ent-
wicklung konkreter Maßnahmen für das Leitbild „Waldbronn 2035+“ ein. 
 
Noch mehr zu sagen? Unsere Arbeitsgruppen 
Parallel dazu haben Sie bis 12. April Gelegenheit, sich für eine thematische Arbeitsgruppe 
anzumelden. In diesen Gruppen werden die zentralen Themen weiter vertieft und konkrete 
Leitbildziele sowie Projektvorschläge für Waldbronn 2035+ erarbei-
tet. Die Arbeitsgruppen setzen sich bewusst vielfältig zusammen – 
aus Bürgerinnen und Bürgern, Vertreterinnen und Vertretern des 
Gemeinderats, der Verwaltung sowie weiteren relevanten Akteuren. 
Um sich anzumelden, gehen Sie auf folgenden Link oder scannen 
Sie den QR-Code: https://s2survey.net/waldbronn-2035/  
 
 
Weitere Informationen zum Leitbildprozess „Waldbronn 2035+“ finden Sie auf unserer Web-
seite. Nutzen Sie die Gelegenheit, Waldbronns Zukunft aktiv mitzugestalten – jede Perspek-
tive zählt! 
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Den Abschluss bildet am Freitag das Seniorenforum
im Waldbronner Saal mit zahlreichen Infoständen und
Kurzvorträgen zu Themen wie Pflege, Vorsorge,
Sicherheit und Ehrenamt. Bei Kaffee, Kuchen und
Musik klingt die Woche ab 14 Uhr in geselliger
Atmosphäre aus.

Großes Gewinnspiel: Während der Seniorenwoche
gibt es ein Gewinnspiel mit attraktiven Preisen. Die
Teilnahme ist ganz einfach: Bei jeder Veranstaltung
erhalten die Besucherinnen und Besucher einen
Stempel. Wer fünf Stempel gesammelt hat, nimmt
automatisch an der großen Verlosung beim
Seniorenforum teil. Stempelkarten gibt es zu Beginn
jeder Veranstaltung – also fleißig sammeln!

Ablauf Seniorenforum, Freitag, 17.04.: 
9.30 Uhr: Begrüßung

10 Uhr: Sicherheitsberatung mit Impulsvortrag und
Video zum "Enkeltrick" und “Schockanruf”

10.20 Uhr: Vorstellung Service Netzwerk Waldbronn

10.35 Uhr: Wissenswertes zum Pflegegrad und zum
medizinischen Dienst 

11 Uhr: Impulsvortrag zur Arbeit des Hospizvereins 

11.30 Uhr bis 12.15 Uhr Vortrag  "Erben und Vererben"

12.30 Uhr: Vorführung DRK Etzenrot: „Notfallhilfe und
Hausnotruf“

S E N I O R E N S E I T E

Sprechstunde für Senioren

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Ziel des Angebots ist es, Seniorinnen 
und Senioren eine Anlaufstelle für 
Beratung und Austausch zu bieten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Rathaus (EG)
27.03.  Offene Sprechstunde & Medienschulung
03.04.  entfällt (Feiertag) 
10.04.  Offene Sprechstunde & Medienschulung
17.04.  entfällt (Seniorenforum)

Die Gemeinde Waldbronn lädt gemeinsam mit dem
Service Netzwerk Waldbronn, den Waldbronner
Selbständigen und zahlreichen Kooperationspartnern zur
1. Waldbronner Seniorenwoche vom 13. bis 17. April
2026 ein. Unter dem Motto „Lebensfreude kennt kein
Alter“ erwartet Seniorinnen und Senioren eine
abwechslungsreiche Woche mit fünf Thementagen. Die
Angebote können beliebig oft besucht werden.
Der Bewegungstag am Montag startet mit Spaziergang
und Outdoor-Übungen im Waldpark, Zirkeltraining,
Gymnastik „Fit im Alter“ und Line Dance. Am Nachmittag
wird die Seniorenwoche gemeinsam mit Bürgermeister
Christian Stalf offiziell eröffnet.
Am Dienstag steht der Gesundheitstag mit Vorträgen zu
Hören, Sehen und Vergesslichkeit sowie Angeboten wie
Waldbaden und Seniorentanzen im Mittelpunkt.
Der Mittwoch widmet sich der Ernährung – mit
gemeinsamem Kochen, einer Vitaminbar und Tipps zu
Kräutern und natürlichen Heilmitteln.
Am Donnerstag, dem Tag der Sinne, gibt es unter
anderem eine Büchervorstellung, einen historischen
Vortrag über das römische Waldbronn, gemeinsames
Singen, einen Spielenachmittag sowie Entspannung in der
Salzgrotte oder bei einem Klangschalenevent.

Mittwoch, 1. April und Mittwoch, 3. Juni, 
Beginn jeweils 14:30 Uhr, im Gemeindesaal des
Evang. Gemeindezentrums, Goethestraße 8.
Das Seniorencaféteam freut sich darauf, seinen
Gästen in netter Gesellschaft bei Kaffee,
selbstgebackenem Kuchen und einem kleinen
Programm einen schönen Nachmittag zu bereiten. 

Seniorencafe

Wir freuen uns auf viele Seniorinnen und
Senioren. Alle Angebote sind gratis. 
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Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

                               

Die Initiatoren der ersten Waldbronner Seniorenwoche 
Renate Bernhardt vom Service Netzwerk Waldbronn 
(SNW), Jürgen Socher von den Waldbronner 
Selbständigen (WS e.V.) sowie Jessica Münz und 
Kirsten Schmidt-Kossmann von der Gemeinde. 
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Mit dem kalendarischen Frühlingsanfang am vergangenen Freitag hat nun auch
in Waldbronn die wärmere Jahreszeit Einzug gehalten. Die ersten
Sonnenstrahlen, blühende Landschaften und frische Luft laden dazu ein, die
Umgebung direkt vor der eigenen Haustür neu zu entdecken.

Ob bei einem entspannten Spaziergang durch den Kurpark oder Waldpark,
den angrenzenden Terrainkurwegen oder bei einer Fahrradrunde entlang
grüner Streuobstwiesen – Waldbronn bietet vielfältige Möglichkeiten, den
Frühling in all seinen Facetten zu erleben. 

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-400

Die Kurverwaltung informiert

Frühlingserwachen in Waldbronn
Natur genießen, aktiv sein und entspannen

Und auch die Albtherme ist in dieser Jahreszeit ein attraktives Ziel für
Erholungssuchende. Sie lädt dazu ein, Sonne zu tanken, zur Ruhe zu kommen
und neue Energie zu schöpfen. Dabei gilt: Ganz gleich, wie sich das
Frühlingswetter zeigt – ein Besuch lohnt sich bei jeder Witterung. Ob im
wohltuenden Thermalbad, in der großzügigen Saunalandschaft oder bei einer
entspannenden Anwendung im Beauty & Day Spa – hier lässt sich das
Wohlbefinden gezielt steigern.

Nutzen Sie die Gelegenheit, den Frühling in Waldbronn bewusst zu genießen –
aktiv, erholsam und ganz nach Ihren persönlichen Vorlieben.
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Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 02.04.
1,1-cbm-Container: 27.03.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 26.03.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 07.04.

Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle)
09.07.2026, 12.10 bis 14.25 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
28.03.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist voraussichtlich am 18.04.2026 (von 
9.00 bis 12.00 Uhr).

Sperrmüll/Elektronikschrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue  
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Vodafone
Tel. 0221/46619100 oder 0800 172 1212
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19 – 22 Uhr
Mittwoch: 	 13 – 22 Uhr
Freitag: 	 16 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8 – 21 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Notfallpraxis Ettlingen
Notfallpraxis im MVZ Ettlingen (Am Stadtbahnhof 8)
Öffnungszeiten:
Mo / Di / Do: 							      18:00–21:00 Uhr
Mi / Fr: 								        16:30–21:00 Uhr
Sa: 									         10:00–14:00 und 
										          15:00–18:00 Uhr
So & Feiertage: 						      geschlossen

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).
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SICHERHEITSBERATUNG
FÜR SENIOREN

Jeden letzten Freitag im Monat
von 10 bis 10.30 Uhr im Rathaus Waldbronn (EG)

Kommen Sie gerne vorbei und informieren Sie 
sich unverbindlich und kostenlos!

Sicherheitsberater für Senioren beraten ältere Mitbürger kostenlos, wie
sie Alltagsgefahren und Kriminalität in ihrem Umfeld richtig einschätzen
und sich davor schützen können (falsche Polizei, Whatsapp-Betrug,
Enkeltrick, falsche Handwerker, Schockanruf u.v.m.). 
In ihrer Arbeit fungieren sie als Bindeglied zwischen Bürger, Gemeinde
und Polizei. Für diese Aufgaben wurden die Sicherheitsberater von der
Polizei Karlsruhe geschult. 
Ansprechpartner in Waldbronn sind die Sicherheitsberater: 
Dr. Anton Renz (SNW), Telefon 0174-2050497 
Jürgen Volpp, Telefon 0171-2306769 

Gefördert durch

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Fr., 27.03.2026,
 ab 10 Uhr

Sicherheitsberatung & 
Seniorensprechstunde
Veranstaltungsort: EG Rathaus
Veranstalter: 
SNW & Gemeinde Waldbronn

Sa., 28.03.2026, 
19 Uhr

Frühjahrskonzert
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: MV Edelweiß Busenbach

So., 29.03.2026, 
19 Uhr

Benefizkonzert
Veranstaltungsort: Kirche St. Katharina
Veranstalter: Hospizverein KMW

Mi., 01.04.2026, 
ab 14.30 Uhr

Seniorencafé
Veranstaltungsort: 
Ev. Gemeindehaus Waldbronn
Veranstalter: Ev. Kirche

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstal-
tungskalender

MVZ Ettlingen: Verlängerte  
Öffnungszeiten am Karsamstag
Verlängerte Öffnungszeiten am Karsamstag: 
Am Karsamstag, den 04. April 2026, gelten angepasste 
Öffnungszeiten. Das MVZ ist an diesem Tag für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene von 10.00–14.00 Uhr sowie von 
15.00–19.00 Uhr geöffnet.
Ab dem nächsten Werktag gelten wieder die üblichen Öff-
nungszeiten - Patientinnen und Patienten aller Altersklassen 
sind jederzeit herzlich willkommen.
Weitere Infos unter www.mvz-ettlingen.de

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Das Akkordeon – ein echter Alleskönner, genau das war das 
Thema des Konzertes im Kurhaus. Patrick Fang, der 1. Vorsit-
zende, begrüßte musikalisch mit dem Akkordeon die Gäste und 
die drei Orchester des Konzertabends. Mit dem im Jahr 2025 
neu gegründeten Bezirksorchester Mittelbaden Karlsruhe – das 
hier Premiere hatte – begann das Konzert. Die Moderatorin des 
Abends, Tabea Rapp, hatte einiges an Informationen zu den 
Programmpunkten zu berichten.
Unter der Leitung von Judith Wagner zeigten die Spielerinnen 
und Spieler, was mit dem Akkordeon alles umsetzbar ist. Der 
„Marche Pontificale“ eröffnete musikalisch den Abend. Mit 
„Chaconne“ ging es weiter. Aus „Die Monde des Saturn“ wur-
de „Tethys“ aufgeführt. Mit „Herzwunden“ aus „Zwei elegische 
Melodien“ folgte ein weiteres Stück. Aus „The Legend of King 
Arthur“ erklang „Welcome to Camelot“ und „Guinevere and Lan-
celot“. Die Oper „Carmen“ ist vielen ein Begriff, zum Abschluss 
des Programms erklang „Les Toreadors“ durch den Saal.
Patrick Fang bedankte sich bei Judith Wagner und dem Orches-
ter für den eindrucksvollen Vortrag der verschiedenen Stücke. 
Und mit der Zugabe zeigte das Orchester, dass sehr kreative 
Spieler im eigenen Orchester sitzen. Es erklang ein besonde-
res Instrument: die Handpan – gespielt von Uwe Höhn, der das 
komponierte Stück „Magic Moments“ von Moritz Reiser ge-
meinsam mit dem Orchester gespielt hat.
Nach der Pause saß der HRB-Nachwuchs auf der Bühne. Nele 
Appel und Victoria Imhof spielten aus „Zirkus in unserer Stadt“ 
die Stücke „Die Pferde“ und „Der Clown“. Das Publikum belohn-
te die beiden mit viel Applaus. Mit „Travel Moments“ trug das 
Jugend-Ensemble „Akkopella“ den viersätzigen Satz vor. Das 
Stück beschreibt vier musikalische Stimmungen eines Urlaubs: 
pulsierendes Nachtleben im Beach Club, einen ruhigen Abend-
spaziergang am Meer, eine fröhliche Fahrt durch Palmenland-
schaften und lange, intensive Nächte mit Musik und Gesprä-
chen fernab des Alltags. Wirklich eindrucksvolle Vorträge.
Anschließend übernahm Carla Scheithe, die Bezirksvorsitzen-
de, die Ehrungen des Bezirks Mittelbaden. Sie konnte die DHV-
Nadel in Silber für 10-jährige aktive Tätigkeiten an Nele Rocca, 
Charlene Konz und Emilian Kunz verleihen. Urkunden für ehren-
amtliche Tätigkeiten erhielten: Tabea Rapp und Manuel Rapp für 
10 Jahre sowie für 30 Jahre Tanja Rapp.
Das 1. Orchester unter der Leitung von André Thoma eröffnete 
mit „Fantasie über Parlez-moi d‘amour“ seinen Teil des Abends. 
Mit dem nächsten Werk ging es in den hohen Norden Deutsch-
lands – an das sturmumtoste „Kap Arkona“ auf der Insel Rügen. 
Dort, wo Wind und Wellen seit Jahrhunderten gegen die Kreide-

felsen schlagen, rankt sich eine der bekanntesten Piratenlegen-
den des Mittelalters: die Geschichte von Klaus Störtebeker.
Weiter ging es mit einem Medley des Musicals „Starlight Ex-
press“ von Sir Andrew Lloyd Webber mit der Weltmeisterschaft 
der Züge. Das Titelstück des gleichnamigen James-Bond-Films 
„Live and Let Die“ folgte. Es wurde von Linda und Paul McCart-
ney geschrieben. Das letzte Stück des Programms eine Legen-
de: „Bohemian Rhapsody“ von Queen.
Patrick Fang übernahm die Verabschiedung und bedankte sich 
beim Publikum für die Aufmerksamkeit. Der Dank ging an alle 
Musikerinnen und Musiker auf der Bühne mit ihren Dirigenten, 
er galt der Moderation von Tabea, den Helfern, die mit vielen 
Stunden Einsatz diesen Abend möglich machten.
Dann gab es noch eine kleine Zugabe des 1. Orchester aus „Amy 
Winehouse – Rehab“. In geselliger Runde ging der Abend zu Ende.
(Text Lydia Becker)

 
Mit dem im Jahr 2025 neu gegründeten Bezirksorchester 
Mittelbaden Karlsruhe begann das Konzert.�
� Foto: Harmonikaring

 
Carla Scheithe, die Bezirksvorsitzende, übernahm die Eh-
rungen des Bezirks Mittelbaden.

Gelungenes Konzert mit dem Instrument des Jahres 2026

Der Frühling naht mit gro-
ßen Schritten, somit hat 
auch die Brut- und Setzzeit 
vieler Wildtiere begonnen. 
Während der Brut- und Auf-
zuchtzeit des Nachwuchses 
benötigen die wildlebenden 
Tiere vor allem zwei Dinge – 
Schutz und Ruhe.
Die Gemeindeverwaltung und die Jagdpächter appellieren an 
die Einsicht und das Verantwortungsbewusstsein aller Wald-
besucher.

Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden in Wald, Wiesen 
und Äckern auf den Wegen.

In diesem Zusammenhang weisen wir ausdrücklich dar-
auf hin, dass im Außenbereich, auf landwirtschaftlichen 
Grundstücken und im Wald, Hunde ohne Begleitung ei-
ner Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei herumlaufen dürfen.

Appell an alle Hundebesitzer  
und Waldbesucher

Foto: johan10/iStock/GettyImagesPlus

Foto: Maya23K/Getty Images/iStockphotoFoto: Maya23K/Getty Images/iStockphoto

Vorgezogener Redaktionsschluss

Aufgrund der Feiertage (Karfreitag und Ostern) wird der 
Redaktionsschluss des Amtsblattes, Ausgabe KW 14, 
auf Montag, 30.03.2026, 7 Uhr, vorgezogen. 
Wir bitten, dies zu beachten. 
Verspätet eingegangene Texte können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Münz, Telefon 609 158 oder an
 Frau Schmidt-Kossmann, Telefon 609 153.

Aktiv und informiert: Seniorenforum

Gesundheitstag
-
-
-

Bewegungstag

Kulturtag

Gesundheitstag

Die Gemeinde lädt gemeinsam
mit ihren zahlreichen
Kooperationspartner zu fünf
verschiedene Mottotagen ein. Es
gibt für jedes etwas. Musik,
Kultur, Bewegung, Ernährung,
Gesundheit und vieles mehr...
Sie dürfen sooft an den
Angeboten teilnehmen, wie Sie
möchten. Eine Anmeldung ist nur
bei den Aktionen erforderlich, wo
es dabei steht. 

Wir freuen uns auf viele
Seniorinnen und Senioren!!!

1. WALDBRONNER
SENIORENWOCHE
VOM 13.04. BIS 17.04.2026

Die Angebote der Waldbronner
Selbständigen finden Sie auf der

Unternehmerseite in dieser Ausgabe.

Ein weiteres Angebot kommt von den
Minigolfspielenden “Kurparkfüchsen”: 

Dienstag den 14.04. um 15.00 Uhr
Minigolf Training bzw. Einführung
Donnerstag den 16.04. um 15.00 Uhr -
ein Gäste Turnier 

Voraussetzung ist ein regenfreier 
Tag und mind. 15 Grad. Einfach
vorbeikommen und mitspielen. 

Das Programm liegt im Rathaus 
und in den zahlreichen 

Waldbronner Geschäften aus. 

Das Service Netzwerk Waldbronn, die

Waldbronner Selbständigen und die

Gemeinde Waldbronn laden gemeinsam

mit ihren zahlreichen Kooperationspartnern

zu fünf verschiedenen Thementagen ein. 

Für alle Seniorinnen oder Senioren ist etwas

dabei. Sie dürfen sooft an den Angeboten

teilnehmen, wie Sie möchten. Auf der

gegenüberliegenden Seite stehen die

einzelnen Angebote. 

Wir freuen uns auf viele 
Seniorinnen und Senioren!!!

Finanziert aus Landesmitteln, die der Landtag 
von Baden-Württemberg beschlossen hat.

Lebensfreude kennt 
kein Alter Teilnehmen, 

Stempeln &
Gewinnen!

Eintritt 

Albtherme

Einkaufsgutscheine

Mit Aktionswoche der

Waldbronner Selbständige

Freibad
Saisonkarte

Eintritt 
Salzgrotte
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Dienstag den 14.04. um 15.00 Uhr
Minigolf Training bzw. Einführung
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Münz, Telefon 609 158 oder an
 Frau Schmidt-Kossmann, Telefon 609 153.

Aktiv und informiert: Seniorenforum

Gesundheitstag
-
-
-

Bewegungstag

Kulturtag

Gesundheitstag

Die Gemeinde lädt gemeinsam
mit ihren zahlreichen
Kooperationspartner zu fünf
verschiedene Mottotagen ein. Es
gibt für jedes etwas. Musik,
Kultur, Bewegung, Ernährung,
Gesundheit und vieles mehr...
Sie dürfen sooft an den
Angeboten teilnehmen, wie Sie
möchten. Eine Anmeldung ist nur
bei den Aktionen erforderlich, wo
es dabei steht. 

Wir freuen uns auf viele
Seniorinnen und Senioren!!!

1.WALDBRONNER SENIORENWOCHE
Falls erforderlich, bitte bis zum 30.03.2026 anmelden : senioren@waldbronn.de oder unter 
Tel. 609 153 oder 609 158  (Plätze werden nach der Reihenfolge der Anmeldung vergeben).

1

2

3

4

5

Freitag, 17.04.2026: 9.30 bis 14 Uhr,  anschl. Kaffee & Musik

Aktiv und informiert - Seniorenforum im Waldbronner Saal 

Infostände und Kurzvorträge (SNW, Pflege, Vorsorge, Kirchen, Kolping, 

DRK, Hospiz, Sicherheitsberatung, Vorsorge, Rheuma-Liga, Gesundheit,

Waldbronner Selbständige, Erben & Vererben, Einkaufshilfen u.v.m.)

ab 14 Uhr: Abschluss der Seniorenwoche 

    mit Kaffee & Kuchen,  Musik (Kurt & Harald) 

      und großer Verlosung mit Bürgermeister Stalf

Montag, 13.04.2026: Bewegungstag

9.30 bis 10.30 Uhr: Spaziergang & Outdoor-Übungen im Waldpark

                                     Treffpunkt vor der Kurklinik

11 bis 12 Uhr: Zirkeltraining im EasyFit, Pforzheimer Str.3  (bitte anmelden)  

14 bis 14.45 Uhr: Fit im Alter (Übungen) im Waldbronner Saal

15 bis 16 Uhr: Line Dance (einfache Schrittfolgen zum Tanzen) 

                            im Waldbronner Saal 

16 Uhr: Auftakt/Stehempfang mit SNW, Waldbronner Selbständige

      und Bürgermeister Christian Stalf im Waldbronner Saal

Dienstag, 14.04.2026: Gesundheitstag (Waldbronner Saal)

9.30 Uhr: Vorträge “Gutes Hören und Sehen im Alter” mit Eberle Hörsysteme

11 Uhr: Vortrag “Gegen Demenz”, Dr. Klaus Hodel, FA für Innere Medizin

14 Uhr: Waldbaden mit Gerhard Loos (Treffpunkt Kurklinik, bitte anmelden)

15.30 Uhr: Seniorentanzen (Oldies but Goldies) mit Emotion Dance

Mittwoch, 15.04.2026: Ernährungstag (Waldbronner Saal)

9.30 bis 12.30 Uhr: Gemeinsames Kochen mit Mittagessen, Jasmin Mattern

                                     mit “Iss gut jetzt”  (bitte anmelden)

12 bis 14 Uhr: Vitaminbar an der Apotheke am Rathausmarkt

14 Uhr: Natürliche Heilmittel und Kräuter mit Karola Keitel (BUND)

Donnerstag, 16.04.2026: Tag der Sinne (Waldbronner Saal)

9.30 bis 11 Uhr: Büchervorstellung mit Sven Puchelt von der LiteraDur

11 bis 12 Uhr: Vortrag “Spaziergang durch das römische Waldbronn”

14 Uhr: Musizieren und Singen mit Petra Schrank-Kratzmeier oder

14.30 Uhr: Entspannung in der Salzgrotte mit Susanne Lipp (bitte anmelden)

15.30 Uhr: Bingo mit dem Service Netzwerk Waldbronn (SNW)

16.30 Uhr: Klangschalenmeditation in der Salzgrotte (bitte anmelden)

18 Uhr: “Literarischer Abend” mit SNW und vielen Lieblingsbüchern

Alle Veranstaltungen 
ohne Gewähr
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Taubenkropf-Leimkraut 
© Pixabay Manfred Antranias Zimmer 

Moschus-Malve 

 
Wald-Engelwurz 

 
Wasserdost 

 

  
Aufrechter  
Ziest                     

 
Rote Lichtnelke 

 
Pechnelke 
©Pixabay Sonja.Rieck 

Ähriger Ehrenpreis 

 
Steppen-Salbei 

 
Echte Goldrute 

 
Nesselblättrige 
Glockenblume      Gefleckte 

Taubnessel 

 

 Wilde Karde 

 

Gemeine Akelei 

 
Schwarze 
Flockenblume 

 
Brauner 
Storchschnabel 

Mehr Artenvielfalt im Garten  –  Die BUND-Staudenaktion 2026 
Wie im vergangenen Jahr wird der BUND Mittleres Albtal auch 2026 wieder eine Staudenaktion für 
Waldbronn durchführen. Auch dieses Mal können wieder ökologisch hochwertige Stauden, außer in 
Waldbronn auch in Karlsbad und Marxzell kostengünstig angeboten werden. Unterstützt wird die Aktion 
von den drei beteiligten Gemeinden, der Firma Blumen Kraft und den Corthum Erdenwerken. Im Angebot 
sind 4 Staudenpakete für sonnige bzw. halbschattige Gartenbereiche mit vorwiegend heimischen 
Pflanzen. Jedes Paket enthält insgesamt 12 Pflanzen in Gruppen von mehreren Exemplaren. Nähere 
Informationen über die Aktion und die Bedeutung heimischer Stauden sowie deren Nutzen 
finden Sie auf unserer Internetseite     https://mittleres-albtal.bund.net/bund-staudenaktion/  
                           oder über den QR-Code        

  

 

  

 

 

 

          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bestellung: Waldbronner Bürgerinnen und Bürger können die Staudenpakete bestellen unter der              
E-Mail-Adresse: bund-stauden-fuer-waldbronn@gmx.de                                                                            
Benötigte Angaben: Nummern und Anzahl der Staudenpakete, Name, Adresse und Telefonnummer 
Bestellschluss: 27.03.2026        
Die Ausgabe der Staudenpakete erfolgt am 11.04.2026 von 9 -12 Uhr auf dem Gelände der Firma 
Blumen Kraft, Stuttgarter Straße 87 a. Die Bezahlung ist nur mit Bargeld möglich. Bei der Abholung wird 
ein Rabattgutschein mit 20 % Preisnachlass auf torreie Erde der Corthum Erdenwerke ausgegeben.                                                                                                                             

.  

Paket 1) sonniger Standort   
3 Ähriger Ehrenpreis 
3 Färberkamille   
3 Taubenkropf-Leimkraut 
2 Blut-Storchschnabel  
1 Wilde Karde 
 
 
 
Paket 2) sonniger Standort   
3 Aufrechter Ziest 
3 Schwarze Flockenblume  
3 Moschus-Malve  
2 Großblütige Braunelle 
1 Steppen-Salbei  
 
 
Paket 3) halbschager Standort   
3 Rote Lichtnelke 
3 Echte Goldrute 
3 Nesselblärige  
   Glockenblume 
2 Gefleckte Taubnessel 
1 Wasserdost 
 
Paket 4) halbschager Standort   
3 Gemeine Akelei 
3 Frühlings-Plaerbse  
3 Pechnelke 
2 Brauner Storchschnabel 
1 Wald-Engelwurz  
  

Frühlingsplatterbse 

 
Großblütige 
Braunelle 

 
Färberkamille 

 
Blutstorchschnabel 
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Gemeinsam mit dem BUND Mittleres Albtal startet die Ge-
meinde Waldbronn im Rahmen des Projekts „Artenvielfalt“ 
erneut eine Pflanzentauschbörse am Rathaus. Hobbygärt-
nerinnen und -gärtner können dort überzählige heimische 
Pflanzen, Samen oder Stecklinge tauschen und so aktiv zur 
Förderung der Biodiversität beitragen – zum Nutzen von 
Wildbienen, Schmetterlingen und anderen Insekten.

Wann und wo?
Ab Montag, 13. April, steht für etwa drei Wochen ein Tisch 
an der Garage am Rathausparkplatz bereit. Dort können 
Pflanzen abgestellt und neue für den eigenen Garten mit-
genommen werden.
Bitte die Töpfe – wenn möglich – mit Pflanzenname, Standort 
(sonnig/schattig), Höhe und Blütenfarbe beschriften. Zim-
merpflanzen sollten nicht abgegeben werden.

Machen Sie mit – für mehr Artenvielfalt in Waldbronn!

Zur Frühjahrs-Kreisversammlung des Gemeindetags hatte Kreis-
vorsitzender Bürgermeister Thomas Nowitzki (Oberderdingen) 
am 18. März die Stadt- und Gemeindeoberhäupter in die Hag-
waldhalle nach Pfinztal-Kleinsteinbach eingeladen.
Von erstem Interesse waren die Landtagswahlen. Patrick Holl, 
Beigeordneter des Gemeindetags Baden-Württemberg, ana-
lysierte die kommunalrelevanten Aspekte der Wahlprogramme 
und stellte die Positionen vor, die aus Sicht des Kommunalver-
bandes im Sinne der Städte und Gemeinden von einer neuen 
Regierung eingefordert werden sollen, insbesondere im Hinblick 
auf die kommunalen Finanzen und den Bürokratieabbau. Kreis-
vorsitzender Thomas Nowitzki unterstrich, dass das Konnexi-
tätsprinzip noch viel mehr als in der Vergangenheit gelten müs-
se, und Erster Landesbeamter Knut Bühler berichtete, wie die 
Landkreise über den Landkreistag Baden-Württemberg das Re-
gelungsbefreiungsgesetz umsetzen und Regelungen – zunächst 
für eine mehrjährige Erprobungsphase – Schritt für Schritt ab-
bauen. 67 konkrete Anträge der Landkreise wurden bereits ge-
stellt. Bemängelt wurde, dass leider immer noch viele Vorschlä-
ge an einer viel zu restriktiven Haltung der Ministerien scheitern. 
„Dort“, so Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, „sei der Wille zum 
Bürokratieabbau noch nicht überall angekommen.“ Der Land-
rat bezeichnete den Prozess zwar als mühsam, ermunterte aber, 
ihn aktiv zu befeuern und weitere Deregulierungsvorschläge zu 
machen. „Gespannt warten wir natürlich auch darauf, ob der Bü-
rokratieabbau in den Koalitionsverhandlungen tatsächlich eine 
Rolle spielt“, so der Landrat.
Thema war auch der Glasfaserausbau, nachdem aktuelle Äu-
ßerungen der Deutschen Glasfaser vermuten lassen, dass der 
weitere Ausbau ins Stocken geraten könnte. Weitere Themen 

waren aktuelle Entwicklungen im Katastrophen-, Bevölke-
rungs- und Zivilschutz und das weitere Vorgehen der Gemein-
den nach Einstellung des European Energy Awards in Form der 
„Zukunftskommune“. Kreisvorsitzender Thomas Nowitzki wies 
hier darauf hin, dass alle 32 Städte und Gemeinden Mitglied im 
Kommunalen Klimaschutzverein sind und zunächst die bereits 
vorhandenen Daten gesammelt werden, um darauf aufzubauen. 
Bürgermeister Dr. Marc Wagner wies als Vorsitzender des Kli-
maschutzvereins auf gute Förderprogramme hin und versprach, 
das weitere Vorgehen strategisch anzugehen. Vorgestellt wurde 
auch eine Landkreisgemeinde, die die Digitalisierung in der Ver-
waltung bereits vorbildlich weit vorangetrieben hat.
(PM Landratsamt Karlsruhe)

 
Die Frühjahrssitzung der Bürgermeisterversammlung fand 
in der Hagwaldhalle in Pfinztal-Kleinsteinbach statt.�
� Foto: Landratsamt

Nach der Landtagswahl: Bürgermeisterrunde formulierte in  
Pfinztal-Kleinsteinbach Forderungen an die neue Landesregierung

Pflanzentauschbörse  
am Rathaus startet im April

Foto: Privat

Amtlicher Teil

Verkehrsspaziergang in  
Etzenrot abgesagt
Der für den heutigen Donnerstag geplante Verkehrsspa-
ziergang in Etzenrot muss krankheits- und wetterbedingt 
verschoben werden. Der neue Termin ist Donnerstag, 9. 
April 2026.
Treffpunkt ist um 17 Uhr an der Ecke Kirch-/Hohberg-
straße. Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns, am 
neuen Termin viele interessierte Anwohnerinnen und An-
wohner begrüßen zu können.

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Weil wir anders sind – Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

 
 

Tel. 07243-609-0 Sprechzeiten Verwaltung Volksbank Ettlingen Sparkasse Karlsruhe 
Ettlingen 
Fax 07243-609-89 Mo, Mi, Fr. 9-12 Uhr, Do 14 – 18 Uhr IBAN: DE55 6609 1200 0050 1884 00 IBAN: DE51 6605 0101 
0001 0435 53 
Gemeinde@waldbronn.de Sprechzeiten Bürgerbüro BIC: GENODE  61 ETT BIC: KARSDE 66 
www.waldbronn.de Mo – Mi 7 – 16 Uhr, Do 7 – 18 Uhr, Fr 7 – 12 Uhr 

Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:  
eine Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d) oder einen Beschäftigten (m/w/d) 

mit vergleichbarer Qualifikation 
in Vollzeit 

 
Der Eigenbetrieb Gemeindewerke Waldbronn versorgt mit seinen Beschäftigten etwa 13.500 
Einwohner in 3 Ortsteilen jährlich mit rund 600.000 m³ Wasser, das er von Zweckverbänden 
bezieht. Die Thermalwasserversorgung liefert Wasser an das Thermalbad. 
 
Ihre Aufgaben:  
 

• Betrieb; Überwachung und Instandhaltung der Anlagen der Wasserversorgung 
(Hochbehälter, Pumpwerk, Leitungsnetz, Mess- und Regeltechnik) 

• Durchführung von Wartungs- und Reparaturarbeiten 
• Tausch von Wasserzählern sowie Pflege und Verwaltung des Zählerbestands 
• Installations- und Instandhaltungsarbeiten an wassertechnischen Anlagen in 

öffentlichen Gebäuden 
• Dokumentation aller technischen Abläufe und Maßnahmen 
• Störungsbeseitigung sowie Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst  
• Mitwirkung bei Projekten, Sanierungen und Erweiterungsmaßnahmen im 

Versorgungsnetz 
Ihr Profil: 
 

• Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für 
Wasserversorgungstechnik, Rohrnetzbauer, Anlagenmechaniker oder Gas- und 
Wasserinstallateur. 

• Kenntnisse im Bereich Versorgungstechnik oder die Bereitschaft zur entsprechenden 
Weiterbildung 

• Technisches Verständnis, handwerkliches Geschick und Bereitschaft zur Arbeit im 
Außen- und Bereitschaftsdienst 

• Grundlagen im Technischen Zeichnen 
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und selbständige Arbeitsweise 
• Führerschein Klasse B 

Wir bieten: 
 

• Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einer modernen kommunalen 
Einrichtung 

• Leistungsgerechte Vergütung nach EG6 des Tarifvertrags des öffentlichen Dienstes 
(TVöD) (3.152,04 € - 3.819,26 € brutto) 

• Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung 
• ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement mit zusätzlicher betrieblicher 

Krankenversicherung sowie die Möglichkeit des Jobrad-Leasings  
• eine flexible Gutscheinkarte mit monatlichem Guthaben 

 
Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 12.04.2026 an die 
Gemeinde Waldbronn, Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über unser 
Bewerbungsportal.  
Für telefonische Anfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Wasserversorgung unter 0171 
6517824 zur Verfügung.  
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Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z.B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z.B. 
Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Formulare – 
mehr über die Homepage www.service-bw.de.

Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Wohnung 
bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer, erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Ummeldung – 
mehr über die Homepage www.wohnsitzanmeldung.de.

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 
Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den 
Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen mög-
lich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

„Jesus Christ Superstar“ im Theater Pforzheim:  
Rock-Oper begeistert SNW-Mitglieder
Der traditionelle Theaterbesuch im Frühjahr führte die SNW-Mit-
glieder zum Theater nach Pforzheim. Dort wurde in diesem Jahr 
die Rock-Oper „Jesus Christ Superstar“ inszeniert. Schon auf 
der Fahrt nach Pforzheim drückte die SNW Vorsitzende Renate 
ihre Vorfreude aus, nachdem die Presse sehr positiv über die 
Premiere berichtet hatte.
Die Handlung bewegt sich um die letzten Tage im Leben des 
Jesus von Nazareth, die hochdramatisch dargestellt werden und 
von der eindringlichen Musik des Komponisten Andrew Lloyd 
Webber begleitet werden. Die Uraufführung fand bereits im Jahr 
1971 in New York statt.
Das Ensemble ist fast ausschließlich von Mitwirkenden des The-
aters Pforzheim besetzt, das förmlich von der Musik mitgerissen 
wurde. Diese Ergriffenheit übertrug sich auch auf die Besucher 
im restlos ausverkauften Theaterrund. Sowohl Rockinstrumente 
als auch klassische Instrumente fügten sich zu einem faszinie-
renden Gesamtklang. Dabei konnte man den ein oder anderen 
Ohrwurm erkennen. Herausragend war die Besetzung der Rolle 
des Judas mit Lilian Huynen. Sie hat der Aufführung mit ihrer 
faszinierenden Schauspielkunst gepaart mit ihrer stimmlichen 
Fähigkeit das Gepräge gegeben. Auch die anderen Mitwirken-
den fügten sich mit ihren Rollen gekonnt in die Handlung ein.
Die Aufführung wurde am Ende dann auch mit einem tosenden 
Beifall bedacht.
Auf der Fahrt nach Waldbronn drückte Renate Bernhardt ihre 
Zufriedenheit darüber aus, dass es gelungen war, für die SNW-
Mitglieder wieder einen besonderen Theaterbesuch zu organi-
sieren.
Karlheinz Henge

 
� Foto: SNW

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

„Auf gute Nachbarschaft“ – Themenwerkstatt des  
Nachbarschaftsverbands Karlsruhe
Der Nachbarschaftsverband Karlsruhe besteht 2026 seit 50 Jah-
ren. Den Auftakt zu seinem Jubiläum nutzte der NVK für eine 
Themenwerkstatt, um über die Zukunft der Region zu diskutie-
ren und neue Impulse für die künftige Verbandsarbeit zu gewin-
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nen. Waldbronn gehört zu den 11 Kommunen des NVK, die sich 
1976 zusammengeschlossen haben, um die Flächennutzung 
gemeinsam zu koordinieren. Für Linkenheim-Hochstetten im 
Norden des Landkreises Karlsruhe bis Marxzell im Süden ist in 
einem gemeinsamen Flächennutzungs- und Landschaftsplan 
festgelegt, wo Wohngebiete, Gewerbe und Industrie oder Grün- 
und Erholungsflächen entstehen.
An der Themenwerkstatt am vergangenen Samstag im Steam-
Work in Karlsruhe nahmen neben Bürgermeister Christian Stalf 
auch Gemeinderäte teil. Für die CDU-Fraktion waren Dr. Jürgen 
Kußmann und Hildegard Schottmüller sowie für Bündnis 90/Die 
Grünen Dr. Brigitte Kalkofen dabei. Es galt, gemeinsam mit der 
Verbandsleitung und Fachexperten die fünf zentralen Themen 
Energie, Freiraum, Gewerbe, Mobilität und Wohnen zu behan-
deln und Impulse für die künftige Verbandsarbeit zu sammeln.
Der Ettlinger Oberbürgermeister Johannes Arnold eröffnete die 
Sitzung als derzeitiger Verbandsvorsitzender. Der Vorsitz des 
NVK wechselt in zweijährigem Rhythmus mit dem Karlsruher 
OB Dr. Mentrup und Bürgermeisterkollegen. „Wie geht es in der 
Zukunft weiter?“, fragte Arnold bei der Begrüßung die Teilneh-
menden und gab angesichts der 50 Jahre Verbandsarbeit dazu 
gleich die Antwort: „Es geht besser, wenn man zusammenarbei-
tet.“ Dabei gehe es nicht darum, was die Politik wolle, sondern 
wie die Bürger/-innen das sehen. 500.000 Einwohnende leben 
im NVK.
In Arbeitsgruppen haben wir Antworten auf die Themen gesucht, 
die uns in Zukunft beschäftigen. Beim Thema Gewerbe stellte 
Prof. Dr. Martin Berchtold Lösungen vor, wie Gewerbegebiete 
besser ausgenutzt werden können. Er präsentierte Beispiele, wo 
bei Flächenknappheit bestehende Gewerbeflächen entsiegelt, 
aufgestockt und verdichtet wurden. Gleichzeitig sei mit Blick 
auf Klimawandel und Nachhaltigkeit das Gebiet begrünt und ar-
beits- und lebenswert gemacht worden. Mit der städtebaulichen 
Weiterentwicklung des Bebauungsplans „Ermlisgrund“ sind wir 
derzeit in Waldbronn also auf dem richtigen Weg. Eine wichtige 
Basis dabei ist es, die Gewerbetreibenden zu bewegen, dass 
sie ihre Potenziale auf dem eigenen Grundstück ausnutzen. Die 
Rolle der Kommunen sollte es sein, Leerstandsmanagement, 
Wirtschaftsförderung, Flächenverpachtung anstatt Verkauf zur 
Stärkung des Wirtschaftsstandorts zu übernehmen. Der NVK 
möchte sich auf begleitende Beratung und Moderation spezia-
lisieren.
Beim Thema Wohnen ging es um die zentrale gesellschaftliche 
Frage, wie der Wohnungsraumknappheit und den steigenden 
Mietpreisen beim Bestandsumbau oder Neubau begegnet wer-
den kann. Auch demografischer Wandel, Flächenpotentiale, 
Dichtevorgaben, Leerstandsmanagement und Fördermöglich-
keiten wurden besprochen.
„Wie können wir die Mobilität zukunftsfähig gestalten und wei-
terentwickeln?“ Oder „Wie können wir Strom und Wärme nach-
haltig sichern?“ waren weitere Themen in den Arbeitsgruppen.
Es hat Spaß gemacht, nützliche und praxisgerechte Ideen zu 
sammeln, wie der NVK seine Verbandsarbeit zukunftsorientiert 
gestalten kann.
Ihre
CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger,  
Alexander Kraft, Stephan Musler

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Stellungnahme zum CDU-Antrag: Keine Einführung von 
„80-Cent-Jobs“ in Waldbronn
Im Rahmen der vergangenen Gemeinderatssitzung wurde über 
einen Antrag der CDU-Fraktion beraten, der die Schaffung so-
genannter freiwilliger Arbeitsmöglichkeiten für Asylbewerberin-
nen und Asylbewerber in Waldbronn vorsieht. Auch ein Bericht 
der Badischen Neuesten Nachrichten („Waldbronn will keine 
80-Cent-Arbeit für Asylbewerber schaffen“) hat die Diskussion 
öffentlich aufgegriffen.
Wir möchten unsere ablehnende Haltung zu diesem Antrag 
nochmals klar bekräftigen.
Zunächst ist festzuhalten, dass die im Antrag formulierte „Frei-
willigkeit“ bei genauer Betrachtung nicht gegeben ist. Das 
entsprechende Programm des Landkreises sieht vor, dass er-
werbsfähige Asylbewerbende bei Ablehnung dieser Tätigkeiten 

mit Kürzungen ihrer Leistungsbezüge rechnen müssen. Damit 
entsteht ein faktischer Zwang zur Teilnahme, der aus unserer 
Sicht dem Prinzip der Freiwilligkeit widerspricht.
Zudem hat das Sozialgericht Karlsruhe mit Urteil vom 12.01.2026 
entschieden, dass die Kürzung des Existenzminimums als ver-
fassungswidrig einzustufen ist. Vor diesem Hintergrund beste-
hen erhebliche Zweifel, ob das zugrunde liegende Modell über-
haupt eine rechtssichere Zukunft hat.
Unabhängig von der rechtlichen Bewertung sehen wir auch er-
hebliche praktische Herausforderungen für unsere Gemeinde. Die 
Umsetzung solcher Maßnahmen würde zwangsläufig zusätzliche 
Aufgaben für unseren Bauhof und die Verwaltung mit sich brin-
gen. Es müssten geeignete Tätigkeiten entwickelt, Einsatzstellen 
organisiert sowie Einarbeitung, Betreuung und Kontrolle gewähr-
leistet werden. Angesichts der bereits hohen Auslastung unserer 
kommunalen Strukturen halten wir dies für nicht leistbar.
Hinzu kommt, dass aufgrund der fehlenden echten Freiwilligkeit 
auch mit Motivationsproblemen gerechnet werden muss, was 
zusätzlichen Betreuungs- und Konfliktaufwand nach sich ziehen 
kann.
Gleichzeitig verfügt Waldbronn bereits über ein sehr gut funk-
tionierendes Netzwerk im Bereich Integration. Mit dem Arbeits-
kreis Asyl „Willkommen für Fremde“ engagieren sich zahlreiche 
Ehrenamtliche erfolgreich für die Integration vor Ort. Dieses be-
stehende Engagement verdient unsere Unterstützung und Wert-
schätzung – eine zusätzliche Teilnahme am Landkreisprogramm 
sehen wir daher nicht als notwendig an.
Vor diesem Hintergrund lehnen wir die Einführung sogenannter 
„80-Cent-Jobs“ in Waldbronn ab und haben dem Antrag der 
CDU-Fraktion nicht zugestimmt. Mit Ausnahme der CDU-Frak-
tion wurde der Antrag von allen anderen Fraktionen abgelehnt. 
Wir setzen weiterhin auf nachhaltige, freiwillige und gut beglei-
tete Integrationsangebote, die von gegenseitigem Respekt und 
echter Mitwirkung geprägt sind.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Lena Cannistra-Arzner, 
Prof. Dr. Peter Radgen

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
•	 35 Jahre Waldentwicklung im Landkreis Karlsruhe - Wälder 

werden laubholzreicher, bunter und naturnäher

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Die Polizei Karlsruhe informiert zu Risiken durch Wildwechsel
In Baden-Württemberg zählen Wildwechsel zu den größten Risiken 
im Straßenverkehr. Das Phänomen tritt ganzjährig auf, verstärkt 
sich jedoch insbesondere in den Übergangsphasen zwischen den 
Jahreszeiten. In diesen Phasen wechseln Wildtiere häufiger ihre Le-
bensräume oder sind verstärkt auf Nahrungssuche.
Im Jahr 2025 registrierte das Polizeipräsidium Karlsruhe insge-
samt 1.287 Wildunfälle. Davon ereigneten sich 106 im Stadtkreis 
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Karlsruhe, 1.144 im Landkreis Karlsruhe und 37 auf den Bundes-
autobahnen. Bei 15 dieser Kollisionen wurden Personen verletzt.
Eine angepasste Fahrweise kann das Risiko von Wildunfällen 
deutlich reduzieren. Beachten Sie deshalb zu Ihrem Schutz und 
zum Schutz der Wildtiere unsere Tipps und Hinweise: Landstra-
ßen entlang von Wäldern und Feldern gelten als typische Risiko-
bereiche. Verkehrszeichen zum Wildwechsel weisen auf Regio-
nen mit erhöhter Wilddichte hin. Reduzieren Sie dort vor allem 
in der Dämmerung und nachts Ihre Geschwindigkeit. Beachten 
Sie, dass Wildwechsel auch tagsüber und in nicht beschilderten 
Bereichen stattfinden kann.
Behalten Sie Waldränder, Felder und Wiesen entlang der Straße 
im Blick. Nutzen Sie das Fernlicht, um Wild frühzeitig zu erken-
nen. Bei Gegenverkehr oder Wildsichtung das Fernlicht recht-
zeitig abschalten, um andere Verkehrsteilnehmende sowie die 
Tiere nicht zu blenden.
Vermeiden Sie Ablenkungen durch Mobiltelefone oder Touch-
displays im Fahrzeug. Ein ausreichender Abstand zum voraus-
fahrenden Fahrzeug sowie eine vorausschauende und konzent-
rierte Fahrweise vermindern die Unfallgefahr.
Rechnen Sie damit, dass Tiere selten allein unterwegs sind. Über-
quert ein Tier die Straße, können weitere folgen. Hupen Sie und 
bremsen Sie kontrolliert, ohne sich und andere zu gefährden.
Ist ein Zusammenstoß unvermeidbar, halten Sie das Lenkrad 
fest und vermeiden Sie unkontrollierte Ausweichmanöver. Kol-
lisionen mit dem Gegenverkehr oder ein Abkommen von der 
Fahrbahn sind häufig folgenschwerer.
Halten Sie sofort an, schalten Sie die Warnblinkanlage ein und 
sichern Sie die Unfallstelle mit einem Warndreieck in ausrei-
chendem Abstand. Leisten Sie Erste Hilfe und verständigen Sie 
die Polizei unter 110, auch wenn kein erkennbarer Schaden ent-
standen ist.
Berühren oder verfolgen Sie verletzte Tiere nicht. Es bestehen 
Verletzungs- und Infektionsrisiken. Ziehen Sie totes Wild nur mit 
Einmalhandschuhen von der Fahrbahn. Ist dies nicht gefahrlos 
möglich, sichern Sie stattdessen die Gefahrenstelle.
Unfallbeteiligte sind gesetzlich verpflichtet, unnötiges Leid verletz-
ter Tiere zu verhindern und den Wildunfall unverzüglich zu melden. 
Zudem besteht eine Verkehrssicherungspflicht zur Absicherung 
der Unfall- und Gefahrenstelle. Wild darf nicht mitgenommen wer-
den. Dies kann den Tatbestand der Jagdwilderei erfüllen.
Weitere Hinweise zu Wildwechsel und anderen Themen der Ver-
kehrsunfallprävention finden Sie unter www.gib-acht-im-verkehr.de.

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 28.02.2026
Reichenbach 6.082
Busenbach 5.735
Etzenrot 2.159
Gesamt 13.976

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 1851371
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 6529507
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
TigerVilla Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern,
Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen,
Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebensberatung, 
Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung, Beratung f. ältere Men-
schen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Hospiztelefon 
9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen-Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 (= rund 
um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/Info-
Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (donners-
tags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseel-
sorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.)  
Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 946170
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016

Interessante Angebote bei der Volkshochschule für  
Ettlingen und Waldbronn

W-261-G-0502 Yoga am Morgen für Einsteiger ohne Vor-
kenntnisse (Thi My Lien Phan)
12 x Montag, 13.04. - 13.07.2026, wöchentlich, 08:45 - 10:15 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25a
Entgelt: 138 €

W-261-S-0406 Italienisch A2, Lektion 6 (Piera Laura Marche-
sini-Buchwald)
10 x Montag, 13.04. - 29.06.2026, wöchentlich, 18:15 - 19:45 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Meinrad-Leh-
mann-Zimmer, 2. OG, Stuttgarter Straße 25a
Entgelt: 96 €

W-261-G-1401 Dance Workout (Natalie Keppler)
11 x Dienstag, 14.04. - 14.07.2026, wöchentlich, 17:10 - 18:10 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25a
Entgelt: 84 €

W-261-G-1801 Fitness im Freien „50Plus“
für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse (Alexandra Augenstein)
5 x Mittwoch, 15.04. - 13.05.2026, wöchentlich, 09:00 - 10:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Treffpunkt: Kurpark Konzertsegel/
Konzertbühne (vom Kurhaus-Parkplatz der Treppe in den Park 
folgen)
Entgelt: 33 €
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W-261-G-1306 Zumba-Fitness für Einsteiger
mit und ohne Vorkenntnisse (Elvira Schneider)
10 x Donnerstag, 16.04. - 16.07.2026, wöchentlich, 17:20 - 
18:20 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25a
Entgelt: 81 €

W-261-G-0510 Dein Körper – Dein Yoga
für Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger (Gundula Ritz)
11 x Donnerstag, 16.04. - 16.07.2026, wöchentlich, 18:30 - 
19:45 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25a
Entgelt: 105 €

W-261-S-0204 Englisch B1 (Mittelstufe) – a mixed bag (Ga-
briele Raih)
4 x Donnerstag, 16.04. - 07.05.2026, wöchentlich, 09:30 - 11:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Peter-Paal-
Zimmer, 1. OG, Stuttgarter Straße 25a
Entgelt: 45 €

W-261-G-0302 Qigong – Vertiefung für Teilnehmende mit 
Vorkenntnissen (Heike Schönthaler)
11 x Dienstag, 21.04. - 14.07.2026, wöchentlich, 17:45 - 19:15 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Mia-Leinber-
ger-Zimmer, EG, Stuttgarter Straße 25a
Entgelt: 127 €

W-261-K-0715 Töpferwerkstatt: für junge Menschen von 8 
bis 13 Jahre (Trudel Czychi)
3 x Freitag, 12.06. - 26.06.2026, wöchentlich, 15:00 - 16:30 Uhr
Waldbronn-Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 50 € inkl. Materialkosten
Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 
� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Der Kulturring im April
Samstag, 11.04.2026 – 19.30 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Norman Bücher: 7 CONTINENTS – In 20.000 km um die Welt 
(Multivisionsvortrag)
Es ist eines der wohl außergewöhnlichsten Laufabenteuer der Welt. 
Knapp 20.000 Kilometer – das entspricht einer Strecke ein halbes 
Mal um die Erde. Über sieben Jahre läuft Extremsportler Norman 
Bücher auf sieben Kontinenten, durch knapp 70 Länder und un-
zählige Orte. Von Berlin nach Istanbul, über Delhi nach Bangkok, 
von Mexico City bis nach New York. Über Ländergrenzen, über 
kontinentale und auch über persönliche Grenzen. Sein Ziel: Jungen 
Menschen begegnen, ihnen zuhören und ihre Zukunftserwartun-
gen zur UN-Generalversammlung nach New York tragen.
In diesem bildgewaltigen Vortrag nimmt der Waldbronner Ext-
remläufer Norman Bücher das Publikum mit auf eine eindrucks-
volle Reise über die Kontinente. Der Abenteurer lässt die Men-
schen an seinem weltumspannenden Lauf, den Begegnungen 
und den Stimmen der jungen Menschen teilhaben. Welche Wün-
sche und Träume Kinder und Jugendliche haben. Was ihre Zu-
kunftserwartungen sind. Was sie verändern möchten. Was für 
sie Natur bedeutet. Die Geschichten von Norman Bücher be-
rühren und geben wertvolle Denkanstöße für das eigene Leben. 
Ein Kooperationsprojekt mit der Gemeinde Waldbronn - Tickets 
zu 16 Euro/Mitglieder 14 Euro/Studis 12 Euro

Die LiBellen sind Anna Toro (Querflöte), Eveline Dittmer (Gei-
ge), Carola Herz (Saxophon), Erina Beutelspacher (Klavier)
� Foto: Die LiBellen

Samstag, 25.04.2026 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Die LiBellen – Handgemachte Salonmusik modern interpre-
tiert – Frühjahrskonzert mit anschließendem Zusammen-
kommen im schönen Hof
Anna Toro (Querflöte), Eveline Dittmer (Geige), Carola Herz (Sa-
xophon), Erina Beutelspacher (Klavier) – mit Spezialarrange-
ments von Peter Lehel und Peter Schindler
Vier musikbegeisterte Frauen aus verschiedenen Kulturkreisen 
haben sich zu einer außergewöhnlichen Besetzung zusammen-
gefunden: Mit Flöte, Violine, Saxophon und Klavier laden die 
LiBellen ihr Publikum auf eine faszinierende und unterhaltsame 
musikalische Reise ein. So erklingen in virtuoser Leichtigkeit mal 
bewegend-romantische, mal bewegt-tänzerische Melodien von 
Beethoven über Strauss und Piazzolla bis zu Michel Legrand.
Die Libelle symbolisiert Eleganz, Lebenskraft, Mut und Kreativi-
tät und gilt in der Natur als Netzwerkerin. Inspiriert von dieser 
Idee versteht die Gründerin des Damenquartetts, Anna Toró, 
ihren künstlerischen Ansatz als Einladung zu Begegnungen – 
zwischen Menschen, Klängen und Kulturen. Virtuos wie elegant 
verbinden sich die Klänge ihrer Querflöte mit dem Schillern der 
Geige Eveline Dittmers und dem jazzig angehauchten Saxo-
phonsound von Carola Herz. Zusammen mit dem charmanten 
harmonisch-rhythmischen Fundament durch die Pianistin Erina 
Beutelspacher entsteht eine einzigartige Atmosphäre, die Herz 
und Sinne berührt.

Waldbronn und seine Angebote  

im Internet 

www.waldbronn-tourismus.de
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Für das unverwechselbare Klangbild sorgen u.a. die Spezial-
arrangements der Musiker und Komponisten Peter Schindler 
und Peter Lehel.
https://die-libellen.de/
Weil unser kleines Fest in 2025 so viel Anklang gefunden hat, 
haben wir in diesem Jahr Familie Balzer von Pfinztal-Food 
für die Bewirtung eingeladen. Es gibt Fleischiges und Hal-
loumi-Käse vom Grill. Ihren Verzehr bezahlen Sie vor Ort.
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz. Das Konzert selbst findet im Saal statt.)

Vorschau - Veranstaltungen im Vorverkauf
Dienstag, 01.09.2026 - 20.00 Uhr - Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „… ab in die 2. Runde“
Beitrag des Kulturrings zur Waldbronner Woche 2026: Mit Mur-
zarella erleben Sie nicht nur die Kunst des Bauchredens, son-
dern auch die des Bauchgesangs.
Die preisgekrönte Bauchsängerin ist in all ihrer Vielseitigkeit – zwi-
schen musikalischer Professionalität, exzellentem Niveau, defti-
gem Witz und perfekter Bauchrednerkunst – vor allem eines: ein 
Phänomen. Mit Leichtigkeit haucht sie ihren Puppen Leben ein.

Sonntag, 27.09.2026 - 18.00 Uhr - Kirche Herz Jesu, Wald-
bronn-Etzenrot
Kalêko / Kästner : Eine literarische Annäherung
Ein imaginärer Begegnungsraum mit Texten der beiden großen 
deutschen Literaten - Rezitation: Susanne Buchenberger und 
Martin Wacker, Musikalische Interventionen: Hubert Eßer

Samstag, 17.10.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Die Lollipops außer Rand und Band“
Mit ihrem neuen Programm ziehen sie alle Register: dreistimmi-
ge Gesangsharmonien, schräge Ideen, verrückte Medleys und 
jede Menge Überraschungen. Kein Genre ist vor ihnen sicher – 
ob Schlager, Country, Soul oder Rock’n’Roll ...

Sonntag, 29.11.2026 - 18.00 Uhr - Evangelisches Gemeinde-
zentrum, Waldbronn-Reichenbach
Isabel Varell - „Die guten alten Zeiten sind jetzt“ - Ein Abend 
voll prallem Leben
Die Sängerin, Fernsehmoderatorin, Schauspielerin, Musicaldar-
stellerin und Buchautorin kommt mit ihrem neuen Bühnenpro-
gramm nach Waldbronn

Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den 
einzelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-
waldbronn.de.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Magische Autorinnenlesung zum Welttag des Buches für 
Kinder ab der 4. Klasse (und Erwachsene)
Ria Moorstein
ist zusammen mit zwei gesprächigen Katzen in einem Dorf im 
Saarland aufgewachsen, wo sie früh lernte, dass in den kleins-
ten Dingen oft große Magie steckt. Die Suche nach dem, was 
ihr Herz schneller schlagen lässt, führte sie nach Karlsruhe. Dort 
studierte sie Wissenschaftskommunikation und entdeckte ihre 
Leidenschaft für das Schreiben. Mit ihren Büchern will sie in Kin-
dern Neugierde wecken und sie dazu ermutigen, auf sich selbst 
und ihre Herzenswünsche zu vertrauen.​
„Die Reise zum Ende der Magie“ ist der Debütroman der Autorin.

 
� Plakat: LiteraDur Bücher & Noten

Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagesbetreuung in Waldbronn
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse, als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Un-
sere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.

Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr; Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.

Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de
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Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: nächste Altpapiersammlung 
am Sa., 18.04.2026, 9-12 Uhr

 
Altpapiersammlung Zeiten� Foto: Förderverein

An die Waldbronner Mitbürger/-innen:
Die nächsten Altpapiersammlungen finden voraussichtlich statt 
am: Sa., 18.04.2026 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Bitte sammeln Sie auch weiterhin Ihr Altpapier für uns und stellen 
Sie es an dem o.g. Termin vor 9.00 Uhr zur Abholung in Etzen-
rot am Straßenrand bereit oder liefern Sie es von 9 bis 12 Uhr an 
die bereitgestellten Container an die Wiesenfesthalle an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
DANKE im Namen aller Waldschülerinnen und Waldschüler.
Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

KinderArtAktion an der GMS Karlsbad-Waldbronn

 
Zwei berechtigt stolze „Miró-Künstler“ aus der 5b mit ihren 
gelieferten Produkten� Foto: K.Schaudel

Unsere Schule nahm mit den Stufen 5 und 6 an einem beson-
deren Kunstprojekt teil: Den Kunstwochen von KinderArtAkt-
ion. Unser Ziel war es, jedes Kind individuell zu inspirieren, ein 
echtes Kunstwerk zu erschaffen. Dafür lernten sie weltberühmte 
Künstler*innen (Matisse, Miró, Picasso) und deren Werke ken-
nen.
Während der Kunstwochen wurde jedes Kind zu einer*einem 
echten Künstler*in. Jedes Kind schuf ein besonderes Werk – 
eine Arbeit, die über das Gewohnte hinausgeht, Stolz weckt und 
gezeigt werden darf. Wir haben gelernt, dass es in der Kunst 
nicht um schön oder nicht schön geht – was man zeichnet oder 
malt, ist immer wertvoll, weil es etwas Persönliches ist und mit 
viel Mühe geschaffen wurde.

Um dieses stolze Gefühl zu verstärken, erhielten alle Teilneh-
mer*innen eine kostenlose gedruckte Karte mit ihrem eigenen 
Kunstwerk.
Besonders einzigartig ist, dass sie auch ein persönliches Mu-
seum im Internet bekamen, in das sie Familie und Freund*innen 
einladen konnten, ihre Kunstwerke zu bewundern. Natürlich gab 
es auch einen Museumsshop, in dem tolle Erinnerungsstücke 
mit den eigenen Kunstwerken bestellt werden können. Wie Miró 
– ein eigenes Bild auf einer Tasse, ein Mousepad, eine Schürze, 
eine Brotdose, Kühlschrankmagneten etc.– wie besonders ist 
das?
Als das Paket mit den Produkten an der Schule eintraf und diese 
an die Schüler ausgeteilt wurden, konnte man die Begeisterung 
darüber spüren.

Partnerschaften

Mitgliederversammlung / Partnerschaftsjubiläum

 
40 Jahre Freundeskreis Saint-Gervais e.V.�
� Logo: Freundeskreis Saint-Gervais e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
am Mittwoch, 15.04.2026, um 19.00 Uhr
im Schwarzwaldheim, Stuttgarter Straße, 34, 
76337 Waldbronn

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Bericht des Schatzmeisters
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Nachwahlen zum Vorstands (Beisitzer/-innen)
8.	 40ème anniversaire – 40. Jubiläum des Freundeskreises 

vom 08.05. bis 10.05.2026
9.	 Kurparkfest 2026
10.	Weitere Aktivitäten/Ausblick
11.	Anträge
12.	Verschiedenes

Anträge sind spätestens 7 Tage vorher schriftlich beim Vor-
stand einzureichen.
Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere Mitglieder und alle 
Freunde unserer Partnerschaft herzlich ein und freuen uns 
sehr auf ihr Kommen.
Stephan Eßer, Vorsitzender

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Reise in unsere Partnerstadt

Unsere Partnerstadt erleben -  
2. - 9. Juli 2026 

Monmouth-Reise

 

 Reise im Komfortreisebus 
Zwischenübernachtung in Calais 
Hin- und Rückfahrt organisiert 

gemeinsames Reiseerlebnis 

 Besuchsprogramm 
Ausflüge & Sehenswürdigkeiten 

Kultur & Natur in Monmouthshire 
gemeinsame AkBvitäten 

Zeit für individuelle Exkursionen 

 Unterkun< 
private Gastgeber (begrenzte Plätze) 

oder Hotel auf eigene Rechnung 

 Preis  
590 € - 760 € pro Person, je nach Teilnehmerzahl

und Unterbringung im EZ/DZ

Club der Monmouthfreunde e. V. 
www.monmouth-freunde.de 

vorstand@monmouth-freunde.de 

„Croeso i Gymru!“ (Herzlich willkommen!) 
 
� Plakat: Club der Monmouthfreunde e.V.

Clubmitgliedschaft nicht notwendig, alle Interessierten sind will-
kommen!
Kontakt Club der Monmouth-Freunde e.V.: Manfred Czychi, Kin-
derschulstr. Kinderschulstr. 12A, 76337 Waldbronn
Telefon: +49 (0) 7243 / 67719, per Mail unter vorstand@mon-
mouth-freunde.de

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Da weinte Jesus.“ Monatsspruch März, Joh. 11,35
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Palmsonntag, 29. März
10.00 Uhr Regio-Gottesdienst in der Ludwigskirche in Langen-
steinbach
Auch in diesem Jahr laden wir zu gemeinsamen Gottesdiens-
ten in unserer Region ein. Das gemeinsame Lob Gottes und die 
Begegnungen untereinander sollen uns als Kirchengemeinden 
noch enger zusammenbringen. Parallel zum Gottesdienst in der 

Kirche findet Kindergottesdienst im Gemeindehaus statt (Be-
ginn ist in der Kirche). Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
beim Kirchen-Café die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen.
Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, 
auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. 
(Johannes 3,14b.15)

Gründonnerstag, 2. April - Ma(h)l anders
19.00 Uhr Mahlfeier
Wir essen und feiern gemeinsam – so wie Jesus und seine 
Freunde es getan haben.
Dazu planen wir ein Gemeinschaftsmahl mit Mitbring-Buffet: 
Jeder bringt mit, was er oder sie gerne isst und dann teilen wir 
miteinander, was wir haben. Die Kirchengemeinde stellt Geträn-
ke und Brot bereit. Sie sind dabei? Dann melden Sie sich und 
alle Personen, die Sie mitbringen, bitte bis Montag, 30. März 
an per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) oder telefonisch unter 
07243/61679.

Karfreitag, 3. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor

Ostersonntag, 5. April
Aus dem Dunkel ins Licht!
6.00 Uhr Herzliche Einladung zur ökumenischen Auferstehungs-
feier mit Osterfeuer auf dem Friedhof Reichenbach
Stehen Sie auch früh auf? Wir freuen uns auf Sie!
Julia Kraft, Sylvia Hornikel, Jürgen Geisert, Thomas Ries
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem Projektchor

Ostermontag, 6. April
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Herzliche Einladung zum  
Seniorencafé
am Mittwoch, den 01.04.2026, 
14.30 Uhr
Bei leckerem Kuchen und in 
schöner Atmosphäre wollen 
wir gemeinsam einen gemüt-
lichen Nachmittag verbringen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team vom Seniorencafé
Wenn Sie einen Fahrdienst be-
nötigen, melden Sie sich bitte 
bei Frau Müller,
Tel.: 07243/3 58 98 99

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 11 Uhr, Di. 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

 
Seniorencafé� Foto: K. Klein
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Ökumenische Mitteilungen

 
� Plakat: M. Bartberger

Ökumenische Auferstehungsfeier „Aus dem Dunkel ins 
Licht!“
Ostersonntag, 5. April
6:00 Uhr, Friedhof Reichenbach
Wozu stehen Sie an Ostern auf? Wann stehen Sie am Oster-
sonntag auf? Wir stehen gemeinsam auf! Herzliche Einladung 
zur ökumenischen Auferstehungsfeier mit Osterfeuer - Tod und 
Auferstehung liegen nah beieinander.
Stehen Sie auch früh auf? Wir freuen uns auf Sie!
Julia Kraft, Sylvia Hornikel, Jürgen Geisert, Thomas Ries

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Aufgetischt – eine kulinarische Weltreise
Ausstellungsführung im 
Schmuckmuseum Pforz-
heim
Goldverzierte Prunkschalen, 
ein Trinkbecher in Schuhform 
oder ein römisches Taschen-
messer – die Sonderausstel-
lung „Aufgetischt“ nimmt uns 
mit auf eine Reise durch die 
Esskulturen der Welt. Was, 
wie und warum wir essen – 
und was das über uns verrät 
–, zeigen einzigartige Objekte 
aus Geschichte und Gegen-
wart. Hier tauchen Sie ein in 
die Vielfalt von Tafelsitten und 
sinnlichem Genuss!

 
Ausstellung Aufgetischt�
� Foto: SMPFFotoL2M3

In der Ausstellung sind ethnografische Kostbarkeiten, histori-
sche Goldschmiedekunst, zeitgenössisches Design und Objek-
te der Alltagskultur zu sehen – und ein „Tischlein deck dich“ als 
Multimedia-Installation.
Mit nahezu 180 Leihgaben rund 30 namhafter internationaler 
Museen sowie zeitgenössischer Künstler widmet sich die Aus-
stellung Esskulturen aus aller Welt. Kultur geht schließlich auch 
durch den Magen.
Termin: Mittwoch, 15. April 2026, 15.00 Uhr, Treffpunkt 14.45 Uhr 
im Foyer
Ort: Schmuckmuseum Pforzheim im Reuchlinhaus, Jahnstr. 42, 
Pforzheim
Gebühr: 15 € für Eintritt und Ausstellungsführung
Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171/5615040

Gott und die Welt

Plakat Kreuzeweg

Zuvor 20.00 Uhr Hl. Messe vom letzten Abendmahl
in St. Katharina Busenbach

Beginn in der Kirche
St. Katharina Busenbach
gestaltet von der
Kolpingsfamilie

Im Anschluss gehen wir
über Kreuz(e)stationen

zum Friedhof
gestaltet vom GT Busenbach

Alles hat seine Zeit: „Café Abschied“ in Busenbach
„Geboren werden hat seine Zeit und Sterben hat seine Zeit. Wei-
nen hat seine Zeit und Lachen hat seine Zeit. Alles hat seine Zeit 
und jegliches Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde.“ 
Diese Zeilen aus dem Buch Prediger erinnern uns daran, dass 
Freud und Leid gleichermaßen zum Leben gehören. Daran soll-
ten wir auch denken, wenn wir einen Menschen zu Grabe tragen. 
Bei der Bestattung dominiert noch die Trauer. Die ist aber nur ein 
Spiegel für das Glück und die Freude, die uns dieser Mensch 
zu Lebzeiten geschenkt hat. Sich darüber mit Verwandten und 
Freunden auszutauschen, dafür sollte es nach einer Beerdigung 
Gelegenheit geben. Allerdings findet sich heutzutage in Wald-
bronn und Karlsbad am Nachmittag kaum noch ein geeigneter 
Ort für ein solches Beisammensein.
Hier will das Gemeindeteam Busenbach mit einer Gruppe Eh-
renamtlicher Abhilfe schaffen. Ab Mitte März wollen wir im Pfarr-
heim Busenbach Raum zum gemeinsamen Austausch bieten. 
Beim „Café Abschied“ wird die Tafel für die Trauergäste nach 
der Beisetzung gedeckt. Denn alles hat seine Stunde, auch die 
Erinnerung. Es gibt Kaffee, Tee und Getränke. Wer möchte, darf 
auch einen Imbiss anbieten.
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Interesse? Dann melden Sie sich im Pfarrbüro für Waldbronn 
und Karlsbad unter der Telefonnummer für das Café Abschied 
07243 2005220. Hinterlassen Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter. Dort bekommen Sie alle Informationen über 
Kosten und Modalitäten. Ob und wann es ein solches Angebot 
in anderen Pfarrheimen in Waldbronn und Karlsbad geben kann, 
wird die Zukunft zeigen.
Udo Koller

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR

Kirche in Langensteinbach vorübergehend geschlossen
Aus Sanierungsgründen bleibt die Kirche St. Barbara in Langen-
steinbach vom 08. April bis voraussichtlich 13. Mai - auch für 
das persönliche Gebet - geschlossen. Die Gottesdienste don-
nerstags werden in der Kirche in Spielberg gefeiert werden, am 
Wochenende finden sie im Pfarrer Benz-Haus im Saal statt. Bitte 
informieren Sie sich im Gottesdienstplan und auf unserer Home-
page.
Wir hoffen, dass zu Christi Himmelfahrt die Arbeiten abge-
schlossen sein werden und die Eucharistiefeier wieder in der 
Kirche stattfinden kann.
In der Kirche wurde inaktiver, gesundheitlich unbedenklicher 
Schimmel festgestellt, welcher nun professionell entfernt wird. 
Dazu ist eine vollständige Schließung der Kirche erforderlich.

Kontakte
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de
ltd. Pfarrer Thomas Ehret, 
Tel.: 716331; thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, 
Tel.: 6523-45; torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, 
Tel.: 6523-47; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, 
Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, 
Tel.: 6523-42; u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, 
Tel.: 6523-43; kifaz@kkwk.de
Keine Öffnungs- und Telefonsprechzeiten der Pfarrbüros 
vom 28. März - 12. April.
Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf per AB oder E-Mail einen Ter-
min.
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Ettlinger Str. 45, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 76307 
Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 76337 Wald-
bronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa., 28.03.2026
15:00 Spielberg Krümelkirche - Für Krabbel- u. Kindergartenkinder
18:30 Reichenbach Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige
anschl. Gemeindeversammlung der Gemeinde Reichenbach
20:30 Ettlingen Earth Hour, Marktplatz – Bitte Kerze mitbringen

PALMSONNTAG, 29.03.2026 - Kollekte für das Heilige Land
10:00 Reichenbach Kinderkirche zu Palmsonntag, Pfarrzentrum
10:00 Langensteinbach Eucharistiefeier mit Segnung der 
Palmzweige
anschließend Begegnung
16:30 Busenbach Ökumenischer Jugendkreuzweg
Treffpunkt: vor der Kirche St. Katharina- Abschluss: Kapelle 
Maria Zuflucht
17:45 Busenbach ENTFÄLLT - Rosenkranz
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
19:00 Busenbach Benefizkonzert „Trostgedanken“

Mo., 30.03.2026
08:45.Busenbach.Gebetsstunde - Wir beten für Priester, Or-
densleute und um geistliche Berufungen
09:00.Reichenbach.Morgengebet
15:00.Busenbach.Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30.Busenbach.Kreuzwegandacht, gestaltet von der kfd
18:30.Reichenbach.Anliegengebet

Di., 31.03.2026
19:00 Langensteinbach Euch. Anbetung in den Anliegen un-
serer Zeit

Mi., 01.04.2026
15:00 Busenbach Ministrantenprobe
18:30 Etzenrot Ministrantenprobe Etzenrot für Karfreitag
20:00 Ittersbach Ökumenisches Taizégebet, evang. Kirche

GRÜNDONNERSTAG, 02.04.2026
17:00 Busenbach Familienabendmahl, gestaltet von der Kol-
pingsfamilie Busenbach und dem KiFaZ im Pfarrheim
20:00 Busenbach Eucharistiefeier vom letzten Abendmahl 
mitgestaltet vom Kirchenchor Busenbach
21:45 Busenbach Beichtgelegenheit in der Karwoche
22:00 Busenbach „Wachet und betet“ - Wir gehen den 
Kreuz(e)-weg - Beginn in der Kirche, gest. v. d. Kolpingsfamilie 
– anschl. Stationenweg, gest. vom GT Busenbach
22:30 Busenbach Stille Betstunden bis 24.00 Uhr

KARFREITAG, 03.04.2026
Bei den Kinderkreuzwegen können die Kinder ihre Opferkäss-
chen abgeben.
04:30 Reichenbach Karfreitags-Rätschen der Kolpingsfami-
lie Reichenbach, Treffpunkt: 4:15 Uhr Pfarrzentrum
05:45 Etzenrot Rätschen, Treffen in der Kirche zum Einsingen
10:00 Etzenrot Kinderkreuzweg
10:00 Langensteinbach Passionslesung für Kinder und Fami-
lien, Pfarrer-Benz-Haus
10:00 Reichenbach Kinderkreuzweg, Pfarrzentrum Ernst Kneis
10:00 Busenbach Kinderkreuzweg
11:00 Langensteinbach Ministrantenprobe
15:00 Etzenrot Karfreitagsliturgie, anschl. stille Anbetung bis 
zum Rosenkranz
15:00 Langensteinbach Karfreitagsliturgie, mitgest. v. St. Bar-
bara Chor
15:00 Reichenbach Karfreitagsliturgie gestaltet von der Frau-
engemeinschaft Reichenbach
19:00 Etzenrot Rätschen, Treffpunkt vor der Kirche

Sa., 04.04.2026 + DIE FEIER DER OSTERNACHT
Zur Feier der Osternacht stehen in den Kirchen Stumpenkerzen bereit.
06:00 Etzenrot Rätschen, Treffpunkt vor der Kirche
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
10:00 Reichenbach Ministrantenprobe
19:00 Etzenrot Familienosternacht
21:00 Langensteinbach Ökum. Feier der Osternacht mit Band 
der evang. Gemeinde, Begegnung am Osterfeuer
21:00 Reichenbach Feier der Osternacht, anschl. Agapefeier

So., 05.04.2026 + HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES 
HERRN
06:00 Reichenbach Ökumenische Auferstehungsfeier „Aus 
dem Dunkel ins Licht“ mit Osterfeuer, Friedhof
08:45 Langensteinbach Eucharistiefeier - Festgottesdienst
mitgestaltet vom Septett
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10:00 Spielberg Hl. Liturgie in rumänischer Sprache und by-
zantinischem Ritus mit Segnung der Palmzweige
10:30 Etzenrot Eucharistiefeier - Festgottesdienst, mitgest. 
vom Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot
18:30 Etzenrot Feierliche Vesper mit eucharistischem Segen

06.04.2026 + OSTERMONTAG
Waldbronn-Karlsbad Individueller Emmausweg zur Kapelle 
Maria Zuflucht Busenbach
Die Vorlagen zum Emmausweg für Erwachsene oder Familien 
mit Kindern können Sie sich in den Kirchen mitnehmen oder he-
runterladen unter https://kath-ettlingen.de/emmausweg
11:00 Busenbach Eucharistiefeier zum Abschluss des Em-
mausweges, Kapelle Maria Zuflucht - Beginn mit Gabenberei-
tung (bei Regen in der Kirche), anschl. Oster-Nest-Suche des 
KaOT für Kinder

Ab 15.00 Uhr:  Ankommen
Ca 15.00 Uhr:  Gottesdienst/Feierzeit
 (ca 20 Minuten)
Danach: spielen, krümeln, fröhlich sein,
Kaffee trinken, sich begegnen und 
kennenlernen. Rabe Felix ist auch dabei.

SA 28. MÄRZ
15 - 17 UHR
KATH. KIRCHE

SPIELBERG
HERRENALBER STR. 48

Angebot für Kinder und Jugendliche

Angebote an den Kar- und Angebote an den Kar- und 
Ostertagen für FamilienOstertagen für Familien
Wir feiern den Tod und die Auferstehung von Jesus

Palmsonntag, 29. März
10.00 Uhr
Kinderkirche
Reichenbach Pfarrzentrum
Bitte Palmsträuße mitbringen.

Gründonnerstag, 2. April
17.00 Uhr
Familienabendmahl
Busenbach Pfarrheim
von Kolping + KiFaZ
Kindgerechte Gestaltung, Basteln 
eigener Osterkerze, gemeinsa-
mes Abendessen.

Karfreitag, 3. April
10.00 Uhr
Kinderkreuzwege
Busenbach Kirche St. Katharina
Etzenrot Kirche Herz Jesu
Langensteinbach
   Pfarrer-Benz-Haus
   Passionslesung für Familien 
Reichenbach Pfarrzentrum 

Karsamstag, 4. April 
19.00 Uhr
Familienosternacht
Etzenrot Kirche Herz Jesu

Ostermontag, 6. April 
11.00 Uhr
Eucharistiefeier
Busenbach 
Kapelle Maria Zufl ucht
vorher individueller Emmausweg, 
Vorlage im Pfarrblatt oder auf
www.kath-ettlingen.de/emmausweg.
Anschließend Osternest-Suche
des KaOT

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Wir sagen DANKE

Fastensonntag am 15.03.2026 zu Gunsten der Gemein-
schaft Cenacolo – Ein Zuhause für Kinder ohne Zuhause in 
Liberia/Afrika
Für den großen Zuspruch am Gottesdienst und unserem an-
schließenden Solidaritätsessen möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken.
Wir danken der Gruppe Wegzeichen für die musikalische Ge-
staltung des Gottesdienstes, der Bäckerei Nussbaumer für die 
Brötchenspende, der Firma Blumen-Kraft für die Spende der 
fairen Rosen, den vielen Kuchenbäckerinnen sowie den zahl-
reichen Bedienungen, die dafür gesorgt haben, dass alle Gäste 
bestens versorgt wurden. Unser Dank gilt ganz besonders den 
Personen, die das Projekt durch ihre Geldspende unterstützt 
haben.
Wie bereits berichtet, wird der Erlös unserer diesjährigen Fasten-
aktion für die Gemeinschaft Cenacolo in Liberia/Afrika verwen-
det, die Kindern ohne Zuhause ein Zuhause gibt. Herr Pfarrer 
Ret hat sowohl im Gottesdienst, als auch während des Solidari-
tätsessens mit einem eindrücklichen Video über das Projekt be-
richtet und stand für Fragen zur Verfügung.

Falls Sie an unserer Veranstaltung nicht teilnehmen konnten, 
das Projekt jedoch unterstützen wollen, hier nochmals unser 
Spendenkonto:
Römisch-katholische Kirchen-
gemeinde Waldbronn-Karlsbad
IBAN DE58 6605 0101 0001 1688 48
Zweck: Spende EWK Liberia

Vorankündigung
Falls es das Wetter zulässt, werden wir mit unserem Marktver-
kauf, freitags auf dem Wochenmarkt im Rathausmarkt Wald-
bronn, nach Ostern starten. Hier haben Sie die Möglichkeit, un-
sere fair gehandelten Waren, wie z.B. Kaffee, Tee, Schokolade, 
Nudeln, Olivenöl, Honig, Gewürze etc. zu erwerben.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn/Karlsbad

Erstkommunion

Palmsonntag
Sa 28. März, 10 Uhr, Pfarrzentrum Reichenbach
Palmsonntagskatechese für alle Erstkommunionfamilien
Sa 28. März, 18:30 Uhr, Kirche Reichenbach
Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige
So 29. März, 10:00 Uhr, Kirche Langensteinbach
Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige
Familien mit Kindern sind herzlich zur Mitfeier der Gottes-
dienste von Palmsonntag bis Ostern eingeladen. Eine Über-
sicht finden Sie auf dem Plakat und viele weitere Infos auf 
der Homepage.

Proben- und Erstkommuniontermine
Fr 10. April, 10 Uhr - Kirche Reichenbach
Probe für die Kinder aus Karlsbad
Erstkommunion: Sa 11. April um 10:00 Uhr
Fr 10. April, 15 Uhr- Kirche Reichenbach
Probe für die Kinder aus Reichenbach
Erstkommunion: So 12. April um 10:00 Uhr
Sa 18. April, 10 Uhr- Kirche Reichenbach
Probe für die Kinder aus Busenbach
Erstkommunion: So 19. April um 10:00 Uhr
Allen Erstkommunionkindern gratulieren wir zu ihrem Festtag 
und wünschen Ihnen, dass sie immer wieder aufs Neue die stär-
kende Nähe Jesu spüren dürfen.
Alle Gemeindemitglieder sind herzlich zu den Erstkommunion-
feiern eingeladen.
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Kinder- und Familienzentrum

Was gibt es Neues beim KiFaZ?
Immer am ersten Mittwoch im Monat besteht jetzt die Möglich-
keit sich im Café Atempause zu treffen - 15:00 Uhr im Pfarrheim 
Busenbach.
Für die Kinder stehen ausreichend Spielmöglichkeiten sowie 
Malangebote zur Verfügung.
Die Mamas, Papas, Omas, Opas und alle die vorbeischauen, 
dürfen es sich bei einer Tasse Kaffee und Kuchen gut gehen las-
sen und mal Pause machen. Die nächsten Termine: Mi 01. April, 
Mi 06. Mai, Mi 01. Juli
Ab April wird es im wiedereröffneten Pfarrheim Busenbach eine 
Sprechstunde des KiFaZ geben.
Das Büro wird dann mittwochs von 14:30 Uhr bis 16: 30 Uhr 
geöffnet sein. Termine sind auch gerne nach Absprache unter 
07243 652343 oder kifaz@kkwk.de möglich.
Kommen Sie vorbei mit Ihren Fragen, Wünschen und Ideen.
Nicole Siegwart, KiFaZ-Koordinatorin

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

Gemeindeversammlung
Gemeindeversammlung der Gemeinde St. Wendelin Rei-
chenbach:
Die Gemeindeversammlung ist das Forum für alle, die zur Ge-
meinde gehören, am kirchlichen Leben teilnehmen oder katho-
lisch sind und im Gemeindegebiet wohnen. Hier ist Raum, Ideen 
einzubringen, Fragen zu stellen und über die Zukunft der Ge-
meinde zu sprechen.
In der Gemeindeversammlung werden auch die Mitglieder des 
Gemeindeteams bestätigt.

Sa 28. März, 19.30 Uhr - kath. Kirche Reichenbach

 
� Plakate: M. Bartberger

Kolpingsfamilie
Reichenbach

 
� Plakat: Kolping Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
27.03. offener Treff
03.04. Osterferien
10.04. Osterferien
17.04. offener Treff
24.04. offener Treff

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

 
� Plakate: M. Bartberger

Busenbach
Kolpingsfamilie

 
� Plakat: B.M.

Wachet und betet – Gründonnerstag, 2. April
Beginn mit der hl. Messe um 20:00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Katharina Busenbach
Im Anschluss (um 21:40 Uhr) gestaltet die Kolpingsfamilie die 
Andacht der 1. Station. Gegen 22:00 Uhr geht der Weg weiter 
über Kreuz(e)stationen zum Friedhof Busenbach – gestaltet vom 
Gemeindeteam Busenbach.

Auferstehungsweg
Wir gehen den „Auferstehungsweg“ am 10. April, vorbei an 
Wiesen und Feldern.
Um 18:30 Uhr ist Treffpunkt an der Kapelle Maria Zuflucht, 
Hellenstr, Busenbach.
Mit Besinnungstexten und Liedern wird die Osterfreude zum 
Ausdruck gebracht.
Im Anschluss gibt es eine kleine Bewirtung im Pfarrheim, Wie-
senstr. Busenbach.

Gemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Palmsonntag in Etzenrot
Ab Palmsonntag vormittags steht hinten in der Kirche wieder ein 
Korb mit gesegneten Palmsträußchen, die gerne mitgenommen 
werden können.
Das Gemeindeteam Etzenrot

Rätschen in Etzenrot

Karfreitag, 03. April
5.45 Uhr (z. Einsingen) und 19.00 Uhr
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Karsamstag, 04. April
6.00 Uhr
Treffpunkt: in/vor der
Kirche Etzenrot
Auch in diesem Jahr wollen wir den schönen Brauch des Rät-
schens am Karfreitag und Karsamstag als Ersatz für die Ange-
lus-Glocke durchführen. Es wäre eine Freude, wenn recht viele 
Lust und Zeit zum Rätschen, Laufen und Singen hätten.
Wir danken schon jetzt herzlich für Ihr Verständnis, falls Sie von 
uns geweckt werden sollten.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad Langensteinbach
Am Sonntag, den 29. März 2026 um 09.30 Uhr sowie am Karfrei-
tag, den 03. April 2026 um 09.30 Uhr findet jeweils ein Gottes-
dienst in Langensteinbach statt.
Beachten Sie bitte den Beginn der Sommerzeit am letzten März-
wochenende.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 26.03. bis 05.04.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 13:30 - 17:00 U14 Oster-Special: Bowlingcenter Ba-
den-Baden
Dienstag: 10:30 - 14:00 U14 Oster-Special: Ninjaworld & 
Sprungpark, Karlsruhe
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 09:00 - 19:00 U14 Oster-Special: Plopsaland, Haßloch
Donnerstag 02.04.: 13:30 - 16:30 U14 Oster-Special: Battle-
Kart, St. Leon-Rot
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag 03.04. geschlossen
Samstag 04.04. geschlossen

Osterspecials 2026 - Tageweise Aktionen und Ausflüge
30.03. - 02.04. für Leute ab der 5. Klasse
07.04. - 10.04. für Kinder ab der 1. Klasse
Alle Details und Anmeldeformulare auf der Homepage.

Anmeldung zur Ferienbetreuung 2026
Samstag 18. April um 14 Uhr im Jugendtreff
Wochenweise Betreuung für Schulkinder von 6 bis 12 Jahren in 
den Sommerferien vom 3. bis 14.August.
Den Anmeldebogen mit allen Infos gibt es auf der Homepage, im 
Jugendtreff und im Rathaus.
Das aktuelle Programm, alle Termine und Informationen gibt es
auf www.jugendtreff.de

 
Ferienbetreuung 2026�
� Plakat: Jugendtreff 

Waldbronn

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Neuwahl des Vorstandes bei Mitgliederversammlung am 
20. März 2026
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung im Restaurant „Kro-
ne“ eröffnete die erste Vorsitzende Stephanie Geisert, zunächst 
mit einem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder.
Im nachfolgenden Rückblick auf das Jahr 2025 verwies sie, ne-
ben den traditionellen Aktivitäten, auf zwei Schwimmkurse für 
Anfänger in der Albtherme und mehrere Schwimmabzeichenta-
ge im Freibad. Auch über unsere Unterstützung beim Schwimm-
unterricht der Waldbronner Schulen wurde berichtet. Ein großer 
Erfolg war der Weihnachtsmarkt und das Kurparkfest mit Lan-
gos als neues Angebot.
Die technische Leitung berichtete von den insgesamt 9 Schwimm-
gruppen, in denen rund 100 Schwimmer*innen aktiv sind. 27 Trai-
ner sind hierbei im Einsatz mit ca. 1300 ehrenamtlichen Stunden. 
In unserem Jugendeinsatzteam (JET) werden aktuell 7 jugendli-
che Teilnehmer*innen an Rettungseinsätze herangeführt. In Ko-
operation mit anderen Ortsgrupppen nahmen unsere Einsatzkräf-
te an verschiedenen Rettungsübungen teil, u. a. fand im Januar 
eine Eisrettungsübung auf der zugefrorenen Eisdecke im Freibad 
statt. Unsere Sanitäter und Sanitätshelfer leisteten Sanitätsdienst 
beim Faschingsumzug und bei Veranstaltungen im Eistreff. Von 
unseren Rettungsschwimmern wurden eine Vielzahl an Wachs-
tunden im Freibad und an der Küste geleistet.
Die Jugendleitung berichtete über ihre monatlichen Jugendak-
tionen sowie über die Sommerfreizeit an der Nordsee und die 
Kinderhüttenfreizeit.
Schatzmeister Andreas Betsche referierte über die Finanzen des 
Vereins. Bemerkenswert war der hohe Anteil an Spenden-Ein-
nahmen. Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an alle 
Gönner unseres Vereins.
Nach dem Bericht des Kassenprüfers sowie der Entlastung des 
Vorstands und Schatzmeisters wurde unsere Vorstandschaft für 
die nächsten 2 Jahre gewählt:
Stephanie Geisert wurde als erste Vorsitzende bestätigt, Stellv. 
Vorsitzende sind Roland Szabados und Rüdiger Ziegler. Andreas 
Betsche bleibt Schatzmeister, zur stellv. Schatzmeisterin wurde 
Diana Fridrich gewählt. Die Technische Leitung Ausbildung über-
nimmt wieder Martin Staudinger, sein Stellvertreter ist Moritz 
Walter. Technischer Leiter Einsatz bleibt Jonas Vogel, seine Stell-
vertreter sind Julian Altenburger und Arthur Ignatowitz. Für die 
Öffentlichkeitsarbeit wurden Bettina Lichtenberger und Nadine 
Breuer gewählt. Beisitzer im neuen Vorstand sind Annika Igna-
towitz, Philipp Vogel, Arpine Karsten-Minas und Hedwig Kohler.
Der neue Jugendvorstand, der zuvor in der Jugendversammlung 
gewählt wurde, mit Laurenz Wagner als erstem Vorsitzenden, 
sowie Helena Ignatowitz, Kim Herrmann, Hannah Wieland und 
Johan Henkel, wurde von der Versammlung bestätigt.
Stephanie Geisert beendete die Mitgliederversammlung mit ei-
nem Dank an die Vorstandsmitglieder, die Trainer und an alle, die 
den Verein tatkräftig unterstützen, und gab einen Ausblick auf das 
weitere Jahr 2026. Die Badesaison wird dieses Jahr mit der Bade-
saisoneröffnungsfeier sowie dem Anbaden am 23. Mai beginnen, 
unser Sommertraining nach den Pfingstferien am 8. Juni. Am 14. 
Juni ist bereits ein Schwimmabzeichen-Abnahmetag geplant.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Benefizkonzert
Benefizkonzert in St. Katharina in Waldbronn - Busenbach

Sonntag, 29. März um 19:00 Uhr
Der Chor für klassische Musik „Les Chanteurs Karlsruhe“ singt 
für uns Lieder, die die „Feierliche Messe“ von Alexander Gret-

chaninoff umrahmen
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Missa festiva op.154
Lootuse laut ( M.Härma)

Der Mensch vom Weibe geboren (J.Chr.Bach)
Mondaufgang (R. Fuchs)

Trinity Halleluja (E. Fußeder)
O radiant dawn (J. MacMillan)

Für „Les Chanteurs“ gehört klare seelenvolle Sprache zum gu-
ten Klang, sei es in romantisch vertonter Poesie, französischem 
Impressionismus oder in Heimatklängen verschiedener Länder.
In seinem diesjährigen Programm sucht und findet der Chor mit 
seiner Leiterin Ruth Greiling und an der Orgel Dietmar Schlager 
liebevolle Worte des Trostes und der Hoffnung. Die o.g. Musi-
ker haben hierfür wunderbare Werke geschaffen, die an diesem 
Abend die „Feierliche Messe“ von Alexander Gretchaninoff um-
rahmen.

 
� Plakat: Annika Schubert

Der Eintritt ist frei, Ihre Spende wäre wünschenswert und soll 
für unser Projekt „Trauer-Cafe / Trauerbegleitung“ Verwendung 

finden.
Unser Hospiztelefon. 07243 . 93 83 200

www.hospizverein-kmw.de
Unser Spendenkonto DE31 6609 1200 0169 202 303

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 
Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 
entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter 
dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die 
Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-
generationell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne 

Vater aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen 
Familien stammen 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und 
Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Sozio-
loge
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck 
Tel.: 07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-
42031741.

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Mach mit bei der Ostereiersuche!
Ganz herzlich laden wir alle 5- bis 14-jährigen Kinder zur Teil-
nahme an unserer Ostereiersuche ein.
Ihr findet uns am Ostersamstag (04. April) von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr am Kurparksee.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.
Lediglich ein kleiner Unkostenbeitrag in Höhe von 4 € wird er-
hoben.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, info@pfadfinder-che-
rusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 
949920

 
Da ist ja der Osterhase!�
� Foto: Pfadfinderstamm Cherusker e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Ausflug zur Baumschule Müller
Am Samstag, den 18. April veranstaltet der OGV Busenbach 
einen Ausflug zur Baumschule Müller in Poppenweiler.
Der Bus startet um 9 Uhr am Alten Rathaus in Busenbach, 
Unkostenbeitrag 30 €.
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In der Baumschule wird es eine Führung durch die Anlage geben 
und es wird auch gezeigt, wie eine Baum-Veredelung funktio-
niert. Es besteht die Möglichkeit, vor Ort Pflanzen zu erwerben. 
Im Anschluss kehren wir in eine nahegelegene Besenwirtschaft 
ein. Anmeldeunterlagen liegen in der Kelter aus, telefonische 
Anmeldung bitte bei Klaus Schäfer 07243 / 946064, per E-Mail 
an mail@ogv-busenbach.de.
Nistkastenbestellung
Bis Freitag, den 27. März, besteht noch die Möglichkeit, bei 
der Sammelbestellung bei Firma Schwegler mitzumachen. Be-
stellzettel und Katalog liegen in der Kelter aus. Alternativ kann 
man sich unter https://www.schwegler-natur.de/ informieren. An 
unsere Mitglieder können wir mindestens 15 % Rabatt weiter-
geben. Bestellung kann auch per E-Mail an sandra.anderer@
ogv-busenbach.de erfolgen.
Kontakt OGV Busenbach: 1. Vorstand Julian Mackert, 
julian.mackert@ogv-busenbach.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Essbare Blüten
Buntes Gemüsebeet
Wenn Sie neben Tomaten oder Radieschen auch andere Farb-
tupfer im Salat haben möchten, ist jetzt ein guter Zeitpunkt, mit 
dem Anbau essbarer Blüten zu starten. Die ersten Blüten er-
scheinen nach etwa 10 Wochen und sorgen nicht nur für neue 
Geschmackserlebnisse, sondern liefern auch den Nützlingen im 
Garten ein reichhaltiges Buffet. Frisch gepflückt sind die bun-
ten Farbtupfer im Salat wahre Vitaminbomben. Etwas Überwin-
dung kostet es allerdings schon, eine knallig rot-orange Blüte 
der mild-würzigen Kapuzinerkresse auf die Gabel zu piksen und 
sich diese Farbenpracht in den Mund zu schieben. Die Vielfalt 
an essbaren Blüten ist ungeahnt groß – genauso wie die Mög-
lichkeiten ihrer Verwendung: Nicht nur zu Salaten, auch zu Sup-
pen, Butterbroten oder Süßspeisen passen diese Blüten. Neben 
bekannten Gemüse- oder Gewürzpflanzen wie Artischocken-, 
Zucchini-, oder Borretschblüten fasziniert auch die Fülle an ess-
baren Blüten von Pflanzen, die auch oder gerade wegen ihrer 
zierenden Schönheit kultiviert werden. Ob Duftpelargonien, Ge-
würz-Tagetes, das wilde Stiefmütterchen, Ringelblumen, Tagli-
lien oder Kornblumen – sie alle bieten ausreichend Material für 
ein kulinarisches Naschwagnis.

Für reiche Blüte
Hortensien zurückschneiden
Hortensien blühen nur dann zufriedenstellend, wenn sie richtig 
zurückgeschnitten werden. Dabei verlangen die verschiedenen 
Arten auch eine unterschiedliche Behandlung. Bauernhorten-
sien (Hydrangea macropühylla), jedenfalls die klassischen älte-
ren Sorten, blühen an den Spitzen der Triebe des vergangenen 
Jahres. Bei zu starkem Rückschnitt bleibt die Blüte im folgenden 
Sommer aus. Deshalb stets nur die alten Blütenstände entfer-
nen. Das Gleiche gilt auch für Samthortensien (H.aspera ssp. 
Sorgentiana). Im Gegensatz dazu blühen die Ballhortensien (H. 
arborescens) und die Rispenhortensien (Hydranea paniculata) 
am diesjährigen Neutrieb. Die alten Zweige der Ballhortensien 
werden jetzt eine Handbreit über dem Boden abgeschnitten. So 
treiben sie kräftig mit zahlreichen Trieben aus und bilden dichte, 
reichblühende Büsche. Die Triebe der Rispenhortensien sollten 
bis auf 50 cm Höhe eingekürzt werden.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Obst- und Gartenbauverein lädt herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am 16.04.2026 um 19:00 Uhr ins Alte Rathaus in 
Etzenrot ein.

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Geschäftsberichte 2025
4.	 Wahlen (1. Vorsitzender, Kassenverwalter und Beisitzer)

5.	 Jahresprogramm
6.	 Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis spätestens zum 8. April beim Vor-
stand einzureichen.
Per Mail unter vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com oder per 
Post an OGV Etzenrot e.V., c/o Sandra Anderer, Jahnstr. 22, 
76337 Waldbronn

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Freundschaft Busenbach

  GESANG-
VEREIN

Konzert
25.04.26 um 19.00 Uhr

Kurhaus Waldbronn

VöLlIg 
LoSgElÖsT. . 

 
� Grafik: MMR

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

CONCORDIA Jahresfest 2026
Schon heute möchten wir die Bevölkerung auf den Termin des 
CONCORDIA Jahresfestes 2026 hinweisen. Dieses findet vom 
30. Mai bis 01. Juni wieder in einem Festzelt neben der Fest-
halle statt. Über den Festablauf an den drei Tagen wird zu ge-
gebener Zeit berichtet.
„Singen ist gesund“ ..
… diese These wird nicht nur von Sängern, sondern auch von 
Medizinern eindrucksvoll bestätigt. Singen sorgt für Stressab-
bau, vertreibt viele Sorgen und hebt außerdem die Laune. Es 
erhöht das Selbstbewusstsein, weil man erfährt, dass man über 
stimmliche Reserven verfügt, die man beim alltäglichen Spre-
chen niemals bei sich vermuten würde. Singen stellt das natür-
lichste Musikinstrument eines jeden Menschen dar. Im Singen 
liegt die persönlichste Ausdruckskraft, die vorstellbar ist. Und 
wer das Singen im Chor betreibt, hat zudem noch das wun-
derbare Erlebnis der gleichgesinnten Gemeinschaft. Gerade in 
schwierigen Zeiten lässt das Singen im Chor spürbar werden, 
was die Menschen besonders brauchen: Sicherheit, Zuwen-
dung, Hoffnung und Mut.
Warum also nicht einfach mal bei einer Singstunde der CON-
CORDIA Chöre vorbeischauen und sich ein Bild davon machen, 
dass Singen in der Gemeinschaft wirklich Spaß, Freude und Ab-
wechslung vom Alltag bedeuten kann?
Bei der CONCORDIA ist für alle Hobbysängerinnen und -sänger, 
egal ob jung oder alt, ob modernes oder traditionelles Liedgut, 
etwas dabei.
Die einzelnen Chorgruppen proben immer dienstags im ver-
einseigenen CONCORDIA Treff in der Zwerstr. 15 in Reichen-
bach (bei der Albert-Schweitzer-Schule) zu folgenden Zeiten:
16:00 Uhr - CONCORDIA Kids
16:45 Uhr - Jugendchor
17:30 Uhr - The Voices
19:00 Uhr - Frauenchor
20:15 Uhr - Männerchor
An jedem ersten Dienstag im Monat proben die Männer bereits 
um 19.00 Uhr und die Frauen um 20.15 Uhr.
Näheres zu den einzelnen Chorgruppen ist auf der Homepage 
des Vereins unter www.concordia-reichenbach.de zu finden.
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AccoMusica e.V.

AkkoKids on Ice
Am Samstag, 7. März, traf sich die Jugend von AccoMusica, um 
gemeinsam im Eistreff Schlittschuh zu laufen. Trotz des sonni-
gen Wetters war jeder warm angezogen. Als alle da waren, ging 
es auch schon in die Eishalle. Jeder zog sich seine Schlittschu-
he an, um schnell aufs Eis zu kommen. Von Profi bis Anfänger 
war alles dabei. Doch gemeinsam und mit ein wenig Hilfe hatten 
alle ihren Spaß. Nach einer Stunde war es Zeit für eine Pause. 
Beim gemeinsamen Pommes-Essen konnte wieder neue Kraft 
gesammelt werden. Danach ging es noch mal aufs Eis. Bei so 
viel Spaß verging die Zeit wie im Flug. Bevor alle wieder abge-
holt wurden, gab es noch ein Gruppenfoto. Am Ende waren sich 
alle einig: Nächstes Jahr müssen wir das wiederholen!

 
� Foto: AccoMusica
www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am Musikgarten für Kinder ab 3 Monaten, 
der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Musimo) ab 3½ 
Jahren, unserer Musikalischen Grundausbildung auf der Melodica 
ab 5 Jahren oder am Akkordeonunterricht ab ca. 6 Jahren? Dann 
rufen Sie einfach an oder mailen Sie uns: Tel. 07202-2714987 od. 
0171-8211861, E‑Mail: Unterricht@accomusica.de.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Danke für ein tolles Jahreskonzert!
Wir blicken voller Freude auf ein wunderbares und erfolgreiches 
Konzert zurück. Die musikalischen Darbietungen des Bezirks-
orchesters Mittelbaden Karlsruhe, unseres Jugendensembles 
Akkopella und des 1. Orchesters haben für echte Begeisterung 
gesorgt.
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an alle, die diesen Abend 
möglich gemacht haben: an unsere Musikerinnen und Musiker, 
an die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer im Hintergrund, 
die anwesenden Vertreterinnen und Vertreter des Gemeindera-
tes, der befreundeten Akkordeonvereine sowie der Waldbronner 
Vereine und natürlich an Sie, liebe Gäste, für Ihren Besuch und 
den tollen Applaus. Wir freuen uns schon auf das nächste musi-
kalische Wiedersehen!

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Frühjahrskonzert 2026
Im Anschluss an das Konzert bewirten wir Sie zusammen mit 
der Brasserie Schwitzer's. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Musikverein Edelweiß Busenbach e.V. lädt 

ein zum

Der EINTRITT ist dieses Jahr frei.

Spenden sind herzlich willkommen

Drachen Zähmen leicht  John Powell

   Orchester

gemacht 

Excalibur  José Alberto   Pina 

 

Exotic Dances  Zgst. Samuel Derchitz 

Malaguena gespielt vom Projekt 

des Musikvereins Edelweiß Busenbach

- Samstag, den 28.03.2026

- 19:00 Uhr

Wann?

Wo?
-  Kurhaus Waldbronn

  und Ralf Wittmann

 - Das große Orchester und das   

   Leitung von Dietmar Schulze 

Wer?

       Projektorchester   unter der 

PPrrooggrraammmmaauusszzuugg

Frühjahrskonzert

Man hört sich

 
� Plakat: MVE Busenbach

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

 
� Plakat: Mv Lyra Reichenbach

Terminvorschau 2026:
12.04.2026 Weißer Sonntag, Auszug aus der Kirche
25.04.2026 Gedenkgottesdienst für verstorbene Mitglieder
13.–15.06.2026 Musikfest im Festzelt neben der Festhalle
17.07.2026 Open-Air-Konzert im Kurpark
05.+06.09.2026 Kurparkfest
17.10.2026 Kameradschaftsabend
18.10.2026 Patrozinium Auftritt Rauchschwalben + Jugendor-
chester
15.11.2026 Umrahmung Volkstrauertag
05.12.2026 Nikolausfeier der Jugend
19.+20.12.2026 Konzerte zur Weihnachtszeit
24.12.2026 Weihnachtslieder auf dem Friedhof 14:30 Uhr
29.12.2026 Après-Ski-Party ab 19 Uhr auf dem Monmouth-
Platz in Reichenbach

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Ankündigung JHV 2026
Der MV Etzenrot lädt alle seine Mitglieder ein zu JHV 2026 am 
26.03.2026 um 19.30 Uhr in der Waldschule Etzenrot mit folgen-
der Tagesordnung:
1.	 Begrüßung der Anwesenden
2.	 Feststellung der satzungsgemäßen und fristgerechten Ein-

berufung der Mitgliederversammlung
3.	 Kurzbericht des Vorstandes über die Aktivitäten seit der letz-

ten Mitgliederversammlung
4.	 Bericht des Finanzvorstandes und Aussprache
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahl des 2. und 3. Vorstandes
8.	 Verschiedenes: Wahl der Kassenprüfer

Waldbronner Bigband Summit 14./15. März im Kurhaus, 
Ankündigung JHV
Der MV Etzenrot lädt alle seine Mitglieder ein zu JHV 2026 am 
26.03.2026 um 19.30 Uhr in der Waldschule Etzenrot mit folgen-
der Tagesordnung:
1.	 Begrüßung der Anwesenden
2.	 Feststellung der satzungsgemäßen und fristgerechten Ein-

berufung der Mitgliederversammlung
3.	 Kurzbericht des Vorstandes über die Aktivitäten seit der letz-

ten Mitgliederversammlung
4.	 Bericht des Finanzvorstandes und Aussprache
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahl des 2. Und 3. Vorstandes
8.	 Verschiedenes: Wahl der Kassenprüfer

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Beide Seniorenteams verlieren
Beide Seniorenmannschaften des TSV mussten am vergange-
nen Sonntag bittere Heimniederlagen hinnehmen, die die Situa-
tion im Abstiegskampf weiter verschärfen. Im Spiel der 1. Mann-
schaft gegen die 2. Mannschaft des SV Waldhof Mannheim 
trafen zwei ebenbürtige Teams aufeinander, beide mit technisch 
gutem Fußball, wobei die Mannheimer vielleicht die etwas bes-
seren Tormöglichkeiten besaßen, auf der anderen Seite forderte 
der TSV zweimal nach strittigen Szenen einen Strafstoß. Ins-
gesamt hätte ein Remis am ehesten dem Spielverlauf entspro-
chen, doch in der 78. Minute verschätzte sich die TSV - Abwehr 
bei einem langen Ball, was die Gäste clever zum Führungstreffer 
nutzten, und dasich die Gästeabwehr in der Folgezeit nicht mehr 
überwinden ließ, musste der TSV mit der bitteren Niederlage leben.
Gelegenheit zur Wiedergutmachung besteht bereits am kom-
menden Samstag, wenn der TSV erneut ein Heimspiel bestrei-
tet, Gegner ist um 15 Uhr der VfB Bretten.
Die 2. Mannschaft hatte gegen den FV Wössingen ein richtungs-
weisendes Spiel zu bestreiten, geriet aber früh in Rückstand, 
doch der Ausgleich durch Liam Jarolimek ließ nicht lange auf 
sich warten. Vor der Pause hätte unsere Elf durchaus noch den 
einen oder anderen Treffer erzielen können, doch die Chancen-
verwertung ließ zu wünschen übrig. Nach dem Wechsel beka-
men die Gäste immer mehr Oberwasser und kamen in der 72. 
Minute zum entscheidenden 1:2, was auch den Endstand be-
deutete.
Die 2. Mannschaft bleibt weiterhin Vorletzter und hat am kom-
menden Sonntag wohl die letzte Chance auf eine Wende im Ab-
stiegskampf. Bereits um 13 Uhr kommt es zum Duell mit dem Ta-
bellenletzten SVK Beiertheim, und da zählt natürlich nur ein Sieg.
Junioren:
Die A 1 kam gegen den FC Friedrichstal zu einem 2:0 - Erfolg, 
den Maxim Konrad und Yama Beqarar mit ihren Treffern sicher-
stellten. Die A 2 führte duch Luis Henkenhaf beim VfB Knielingen 
mit 1:0, am Ende stand ein 1:1 - Unentschieden. Die B 1 kam 
beim SV Schwetzingen zu einem 1:1 -Unentschieden, während 
die B 2 in der Schlussphase einen 2:1 - Vorsprung verspielte 
und mit 2:3 unterlag. Die C 1 hate wieder einmal viel Pech und 
unterlag dem FC Friedrichstal mit 1:2, die C 2 gewann dagegen 
gegen die DJK Durlach mit 3:0. Die D 1 feierte in Wössingen 
einen 3:1 -Erfolg, und auch die D 2 punktete gegen SVK Beier-
theim 4 beim 3:2 - Erfolg dreifach.
Die E - und die F - Junioren absolvierten erfolgreich ihren zwei-
ten Spieltag.

Die nächsten Termine:
Donnerstag, 26.03.:
18.00 Uhr JSG Pfinztal 2 - TSV D 2
Samstag, 28.03.:
10.30 Uhr TSV D 1 - Post Südstadt Karlsruhe
12.30 Uhr FC Nöttingen - TSV C 1
12.30 Uhr TSV C 2 - SG Karlsruhe
17.15 Uhr TSV B 1 - TSG Weinheim
17.30 Uhr FC Nöttingen - TSV A 1
17.30 Uhr Bulacher SC - TSV A 2
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Sonntag, 29.03.:
10.30 Uhr FV Ettlingenweier - TSV D 2
10.30 Uhr FV Bruchhausen - TSV B 2

FC Busenbach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Die Jahreshauptversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. fin-
det am Freitag, den 27. März 2026, um 19.30 Uhr in der Vereins-
gaststätte „Tomahawk“ statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht

a) der Schriftführerin
b) Kassenbericht
c) der Kassenprüfer
d) des Spielausschussvorsitzenden
e) der Jugendleitung
f) des Vorsitzenden

3. Verschiedenes
4. Antrag auf Satzungsänderung
5. Entlastung der Gesamtverwaltung
6. Neuwahlen
7. Ehrungen langjähriger Mitglieder

Anträge und Redebeiträge sind bis spätestens Freitag, den 20. 
März 2026 beim 1. Vorsitzenden Alexander Rau (Saint-Gervais-
Ring 31, 76337 Waldbronn) schriftlich und mit Begründung ein-
zureichen. Die Inhalte des fristgemäß eingereichten Antrags auf 
Satzungsänderung können bereits seit Donnerstag, 05. März 
2026 auf der Homepage des Vereins eingesehen werden.
Die Vorstandschaft

Senioren
Einen mehr als gebrauchten Tag erlebten unsere beiden Mann-
schaften am vergangenen Sonntag, wo man gegen die Gäste 
aus Spessart und Weingarten zweimal den Kürzeren zog. Die 
1:5-Niederlage unserer „Zweiten“ war gegen den Tabellen-
führer zwar hoch, aber nicht gänzlich unerwartet, während die 
1:3-Niederlage unserer 1. Mannschaft im Abstiegskampf richtig 
weh tut. In Hälfte eins konnte man das Spiel noch offen halten 
und durch einen Treffer von Kapitän und Rückkehrer Raphael 
App sogar nicht unverdient in Führung gehen, aber im zweiten 
Durchgang schwanden beim FCB mehr und mehr die Kräfte und 
man merkte der Mannschaft an, dass man aktuell zu viele an-
geschlagene Leistungsträger in den eigenen Reihen hat. Auch 
wenn der Kader numerisch voll war, konnte man dem in Halbzeit 
zwei letztlich verdienten Sieg der Gäste nichts mehr entgegen-
setzen.

Vorschau
So., 29.03., 15.00 Uhr: SV Bad Herrenalb - FCB II
So., 29.03., 15.00 Uhr: FC Germ. Friedrichstal - FCB
Mi., 01.04., 18.30 Uhr: FCB II - TSV Auerbach II
Do., 02.04., 18.30 Uhr: FCB - TSV Auerbach

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Nach so vielen guten bzw. sehr guten Spielen in dieser Saison 
gelang es unserer ersten Mannschaft am vergangenen Sonntag 
nicht, diese Verfassung auf den Platz zu bringen. Ohne Preiß, E. 
Haag, B. Weber, D. Weber, A. Haag, Krämer, Endres und Huck 
lief es von Beginn an, im Heimspiel gegen den TSV Auerbach ll, 
nicht rund im TSV-Spiel und die 1:0-Pausenführung durch Tom 
Dreher war eher als glücklich zu bezeichnen. Im zweiten Spiel-
abschnitt drehte der Gast die Begegnung zum 1:2, ehe der TSV 
durch einen Doppelpack des zurückgekehrten Marius Polz die 

Weichen doch noch auf Heimsieg stellte. Doch auch der Gast 
schlug in einer turbulenten Schlussphase noch einmal zurück, 
so dass man sich letztlich gerechterweise 3:3-Remis trennte. Ein 
besonderer Dank gilt den erneut recht zahlreichen Zuschauern.
Am kommenden Sonntag gastiert man um 13 Uhr beim Ta-
bellenvierten ASC Grünwettersbach ll, welcher durchaus noch 
Chancen hat, ins Rennen um den Aufstieg einzugreifen. Die 
zweite Mannschaft des TSV ist, wie schon an diesem Wochen-
ende, erneut spielfrei. Vor den Osterfeiertagen empfängt dann 
unsere Reserve den Spitzenreiter FV Sulzbach, ehe die „Erste“ 
am Gründonnerstag gegen den SSV Ettlingen ll ran muss.

Frauen:
Mit einer richtig starken Mannschaftsleistung konnte unsere 
Mannschaft das Spitzenspiel gegen den KSC 3 am vergange-
nen Samstag, verdientermaßen, für sich entscheiden. Zur Pau-
se stand es im Verfolgerduell 1:1-Unentschieden, Julia Krämer 
hatte für den TSV getroffen. Im zweiten Spielabschnitt waren 
es dann Nadja Schule (Foulelfmeter) und Amelie Ziegler, welche 
mit ihren Treffern den Heimsieg unter Dach und Fach brachten. 
Damit ist man alleiniger Tabellenzweiter und hat einen riesigen 
Schritt Richtung eingleisige Landesliga Baden gemacht. Am 
kommenden Samstag gastiert man beim Spitzenreiter in Ersin-
gen, das nächste sehr interessante Duell!

Jugend:
Unsere E-Juniorinnen absolvierten am vergangenen Samstag 
den ersten Spieltag im neuen Jahr beim FV Bruchhausen. Mit 
viel Eifer zeigten unsere Mädels tolle Leistungen und konnten 
das ein oder andere Erfolgserlebnis erzielen. An diesem Sonn-
tag ist man beim TSV Palmbach zu Gast, wo der nächste Spiel-
tag stattfindet ab 11 Uhr.

Darts:
Mit einer etwas unglücklichen 7:5-Auswärtsniederlage endete 
das Gastspiel bei Mannheim United am vergangenen Freitag 
für unsere Mannschaft. Weiter geht es am Gründonnerstag um  
20 Uhr mit dem Heimspiel gegen den Karlsruher SC 9.

Info-Gaststätte:
Unser Clubhaus hat am heutigen Donnerstag ab 18 Uhr, am 
kommenden Montag ab 19 Uhr, am Mittwoch ab 18 Uhr (Heim-
spiel Zweite) und am Gründonnerstag ab 18 Uhr (Heimspiel TSV 
Erste und Dart) geöffnet. Wir freuen uns auf Euren Besuch.

www.tvbusenbach.de

Abt. Badminton

Letzter Heimspieltag der Saison
Am vergangenen Samstag stand der letzte Heimspieltag der 
Saison an. Im Mittagsspiel war der BV Rastatt 4 zu Gast. Sowohl 
Stephan Csernalabics und Luca Haist im ersten Herrendoppel 
als auch Melanie Schober und Katharina Spitz im Damendoppel 
zeigten eine hervorragende Leistung und brachten den TVB mit 
2:1 in Führung. Aufgrund von einigen Ausfällen feierte Uwe Haist 
nach 15 Jahren sein Comeback im Einzel, machte es seinem 
Gegner nicht leicht, musste allerdings am Ende den Kürzeren 
ziehen. Durch Siege im Dameneinzel, Mixed und im ersten Her-
reneinzel war der erste Sieg am Tag mit 5:3 verbucht.
Im zweiten Spiel am Abend kam der Karlsruher TV in die Schul-
turnhalle nach Busenbach. Nach den drei Eingangsdoppeln lag 
man leider diesmal mit 1:2 zurück. Stephan und Luca starteten 
zwar stark in den ersten Satz, hatten im zweiten sogar Match-
ball, verloren es dann allerdings knapp im dritten Satz. Durch 
zwei Siege in den Einzeln durch Ralph Lamprecht und Luca 
und auch weil unsere Damen Katharina und Melanie zuverlässig 
punkteten, konnten wir einen weiteren 5:3-Sieg einfahren.
Damit festigt man kurz vor Saisonende den 2. Tabellenplatz und 
trifft am letzten Spieltag auswärts auf den TV Mörsch, welcher 
enger Verfolger auf den zweiten Platz ist.
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Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2026

Jahreshauptversammlung 2026
Liebe Mitglieder und Freunde des MSC Reichenbach,
wir laden ein zur:
Jahreshauptversammlung
am Freitag den, 17. April 2026 um 19.30 Uhr
im MSC-Vereinsheim, Bahnhofstrasse 13g, 
76337 Waldbronn-Busenbach.

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung
2. Ehrungen und Totengedenken
3. Berichte
4. Feststellung der Stimmliste
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Behandlung von Anträgen
8. Verschiedenes

Sollten Sie Anträge zur Jahreshauptversammlung haben, bitten 
wir Sie, diese bis spätestens 10. April 2026 an den Vorstand zu 
richten.
Eine Anmeldung ist nicht zwingend notwendig. Aus Organisa-
tionsgründen wären wir je-
doch um eine kurze Rückmeldung mit Anzahl der teilnehmenden 
Personen dankbar. (per
Email an info@msc-reichenbach.de)
Wir freuen uns auf rege Teilnahme
Ihr MSC-Vorstandsteam:
Alois Heipek, Christine Vogel, Stefano Pannone

Tennisclub Waldbronn e.V.

 
Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

                                                           
 
 

 

 

 
� Codes: TC Waldbronn

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter 
svw-meisterschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Schachclub Waldbronn e.V.

Siebter Spieltag der Saison 2025/26 sowie  
Seniorenmannschaft
Bad Herrenalb ist immer einen Ausflug wert und umso mehr, 
wenn man mit sieben von acht Punkten nach Hause kommt. 
In die lange Gewinnerliste der ersten Mannschaft durften sich 
Rolf, Ulrich, Karsten, Werner, Clemens und Florian eintragen, 
Thomas und Paul spielten unentschieden.
Mit zwei Punkten hinter Bretten und zwei Punkten vor Conweiler 
belegen wir weiterhin Tabellenrang zwei, bei noch zwei ausste-
henden Spielen, von denen uns das nächste in zweimal zwei 
Wochen nach Illingen führt. Wir erwarten einen Gegner in stärks-
ter Aufstellung, denn nach der heutigen überraschenden Nie-
derlage in Keltern könnte im östlichen Enzkreis das Abstiegs-
gespenst für leichte Nervosität sorgen.
Zwei Tage vor dem Spiel in Herrenalb war ein Teil unseres Teams 
bereits im abendlichen Senioreneinsatz und beinahe, ja beinahe 
hätten wir dem übermächtigen KSF ein Bein gestellt. Begünstigt 
durch einen Spielerausfall beim Gegner hieß es am Ende 2:2, 
doch an den vorderen Brettern gewannen die Karlsruher DWZ-
Schwergewichte ihre Spiele und damit entschied die Berliner 
Wertung zu unseren Ungunsten. Einen tollen Partiegewinn für 
unser Team erreichte aber einmal mehr der „wo net nur gwinne 
will, sondern zurzeit auch immer gwinne tut“, unser Clemens!
Den Aufstieg hat die zweite Mannschaft trotz des 4:2 Erfolgs 
gegen KSF 8 doch noch nicht erreicht, denn anders als im letzten 
Spielbericht dargestellt, ist noch eine Aufstiegsrunde gegen die 
beiden vorderen Mannschaften der Klasse B2 zu spielen. Heute 
waren Viktor E., Bernd B. und Harald auf der Gewinnerstraße, 
Bernd A. und – sehr beeindruckend am Spitzenbrett – Niklas er-
zielten jeweils ein Remis. Nun stehen noch zwei Entscheidungs-
spiele um den Aufstieg gegen Oberhausen und gegen Bretten 
2 auf dem Spielplan. Es wird schwer und es bleibt spannend.
Die dritte Mannschaft konnte wegen Personalmangels ihr 
Heimspiel gegen Bulach nicht absolvieren und beendet die Vor-
runde auf dem letzten Tabellenplatz. Wir hoffen jedoch, dass wir 
zu den abschließenden Partien der Endrunde gegen die Back-
benchers der Klasse C2 wieder antreten können.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung am 27. März 2026
Zu unserer Mitgliederversammlung laden wir Sie herzlich ein. Sie 
findet statt

am Freitag, 27. März 2026, um 19:30 Uhr,
im Wanderheim Stuttgarter Str. 34.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
2.	 Berichte des Vorsitzenden und der Fachwarte
3.	 Bericht des Kassierers
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahlen

•	 2. Vorsitzender
•	 Schriftführer
•	 Fachwart Öffentlichkeitsarbeit
•	 Fachwart Öffentlichkeitsarbeit/Internet
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•	 Fachwart Wandern
•	 Fachwart Wege
•	 stv. Fachwart Naturschutz
•	 Fachwart Wintersport
•	 stv. Fachwart Wintersport
•	 Kassenprüfer

7. Anträge
8. Verschiedenes
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme, da einige Vorstandsämter 
neu zu besetzen sind.

Schwarzwaldverein Waldbronn mit neuen Ideen auf Zwei-
Seen-Tour
Die erste Inklusionswanderung bot der SWV unter Führung 
von Naturschutzwart Hartmut Stech, begleitet vom 1. Vors. 
Werner Schottmüller und Ellen Kitter, Leiterin SWV-Regional-
gruppe Nord, im Oberwald an.
Am Hauptbahnhof Karlsruhe trafen sich die Naturliebhaber aus 
nah und fern. Es nahmen körperlich beeinträchtigte ebenso wie 
blinde und sehende Personen an der Frühlingswanderung teil. 
Mit Bahn und Bus ging es zur Ottostraße, wo die Tour im Nah-
erholungsgebiet mit Tierpark begann.
Erstes Ziel war der Oberwaldsee . Die Teilnehmer fühlten sich 
in die Würmeiszeit zurückversetzt. Die berühmte Kinzig-Murg-
Rinne ist die Bezeichnung für eine feuchte Senke am Ostrand 
der Oberrheinebene. Sie durchquert Baden-Württemberg vom 
Schwarzwald bis in den Kraichgau bzw. den Kleinen Odenwald. 
Besonders ausgeprägt ist die Senke im Bereich Karlsruhe. Ein 
Überbleibsel in der Region ist der Oberwaldsee.
Der zweite See ist im Vergleich zum Oberwaldsee recht jung. Der 
Erlachsee entstand in den 1970er-Jahren beim Bau der Süd-
tangente und lieferte den notwendigen Sand und Kies. Die Bau-
grube füllte sich mit Wasser und ist heute ein von heimischen 
und durchziehenden Vögeln besuchtes Naturschutzgebiet.
Nach viel Input erreichte die Wanderung das andere Ende des 
Oberwalds. In der dortigen Kleingartenanlage bot das Vereins-
lokal Zwitscherstube Gelegenheit zum Mittagessen. Die bunte 
Mischung von Teilnehmern aus Waldbronn, Karlsruhe, Ettlingen 
und Mannheim sowie Plankstadt machte sich nach der Stärkung 
durch den weiteren Teil des Oberwaldes bis zur Straßenbahn-
haltestelle Tivoli auf. Hier endete die sehr schöne und abwechs-
lungsreiche Wanderung.
Die nächste Inklusionswanderung des Schwarzwaldvereins 
Waldbronn findet am 15.07.2026 „An der Alb entlang“ statt. Inter-
essenten melden sich bitte bei Hartmut Stech unter 0177 7218859.

Familie/Jugend

Bastelaktion in den Osterferien
Liebe Familien, liebe Mitglieder, liebe Freunde des Schwarz-
waldvereins Waldbronn,
der Frühling sendet seine Grüße – überall hören wir die Vögel 
singen und die Frühlingsblumen zeigen ihre schönsten Farben. 
Mit einem zweiten Bastelangebot wollen wir uns in den Osterfe-
rien noch einmal in der Stube des Wanderheims auf die Osterfei-
erlichkeiten vorbereiten. Wegen mehrfacher Anfrage zum Filzen 
der Blumen-Glöckchen-Anhänger vom letzten Bastelangebot 
wollen wir diesmal auch Nester und Eier „nassfilzen“. Filzen ist 
ein so schöner, spannender, aber auch entspannender Prozess, 
bei dem man nichts falsch machen kann.
Wir laden gerne alle Interessierten ein auf Montag, 30. März 
2026, von 13:30 bis 16:30 Uhr zum offenen Treffen in der klei-
nen Stube des Wanderheims. Kommt vorbei! Macht mit!
Übrigens: Die erste Familienwanderung ist wieder eine Wich-
teltour am 19.04.2026.
Wir freuen uns auch schon auf den Sommer, denn zu unserem 
großen Thema „Wasserwelten“ haben wir viele Mitmachaktio-
nen geplant.

Ski-Abteilung

Wintersport: Ostern in Les Portes du Soleil (F) vom 28.03. - 
04.04.2026 (Karwoche)
Verbilligter Skipass im schneesicheren, riesigen Skigebiet und 
preiswerte Unterkunft in Skigebietsnähe
ab EUR 370 inkl. 7 x HP + Lunch-Paket, optional Fahrt zzgl. 
optionalem Skipass.
Skikurs auf Anfrage möglich.
Ausführliche Beschreibung der Angebote, Anmeldung und AGB 
unter: www.skischule-waldbronn.de.

Es ist bald Brutzeit!
Überall im Lande sind aktuell die sog. „Putzete“ im Gange. Auch 
in unserem Vereinsgebiet waren einige BUNDler u.a. mit dem 
Schwarzwaldverein aktiv. Und man kann nur staunen, was man-
che unserer Mitmenschen alles so in Wald und Flur „entsorgen“. 
Gut, wenn Autoreifen, Plastiktüten oder alte Backöfen doch 
noch den richtigen Weg in die Müllabfuhr finden …
Allerdings wird es ab Mitte März wegen der immer früher einset-
zenden Brutzeit unserer Singvögel zunehmend kritisch.
Wenn die Brut- und Setzzeit zahlreicher Tierarten im Gange ist, 
sollte besonders aufgepasst werden. Es besteht große Gefahr, 
die Tiere und ihren Nachwuchs in dieser wichtigen und emp-
findlichen Zeit durch Müllsammelaktionen zu stören. Wenn ihr 
bei einer Müllsammel-Aktion mitmacht oder eine geplant habt, 
beachtet bitte Folgendes und weist auch Mit-Sammler*innen 
darauf hin:
•	 Keinen Müll aus Hecken zerren wegen Störung brütender 

Vögel,
•	 Größere Müllentfernungsaktionen, die eine Störung für brü-

tende bzw. Nachwuchs aufziehende Tiere darstellen können, 
besser verschieben

•	 Einige von euch kennen sich sicher auch mit lokal vorkom-
menden Arten aus. Nutzt das Wissen über deren Populatio-
nen und Lebensweise, um Störungen beim Müllsammeln zu 
vermeiden, und gebt es weiter.

•	 Möglichst ruhig und leise verhalten beim Sammeln
•	 Am besten im Siedlungsbereich sammeln und im Außenbe-

reich entlang von Wegen, an Bänken und Spazierstrecken 
und nicht quer durch die Landschaft gehen.

Für die Zukunft: Ab Ende März ist wegen der bedingt durch den 
Klimawandel immer früher einsetzenden Brut- und Setzzeit eine 
ungünstige Zeit für große Müllsammel-Aktionen. Ab Mitte Sep-
tember bis in den Oktober hinein ist dann wieder ein deutlich 
besserer Zeitpunkt. Ende September findet auch jeweils der 
„WorldCleanup Day“ statt, das passt dann wieder bestens auch 
für unsere Vogelwelt!
Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt
Wildbienenprojekt mit BUND „Mias Welt - entdecke und  
bestimme!“
In unseren Nisthilfen auf dem 
Gelände des Begegnungsho-
fes herrscht ein frohes Treiben. 
Seit Tagen beobachten wir 
die Mauerbienen, wie sie ihre 
Röhren verlassen und neu be-
legen. Es summt und brummt 
im Bauernhofkindergarten. Es 
war uns daher eine beson-
dere Freude, dass uns Frau 
Schmidt-Schüssler (Streu-
obstpädagogin) vom BUND 
letzte Woche besuchen kam, 
um uns ein paar interessan-
te Informationen über unsere 
Wildbienen zu geben. Zuerst 
hörten wir die Geschichte von 
der kleinen Hummel Bommel 
und schauten das Bilderbuch 
dazu an. Anhand von echten Exemplaren und einem großen 
Modell der Niströhre erklärte uns Frau Schmidt-Schüssler wie 
sich die Insekten entwickeln und wie wir sie unterscheiden und 
bestimmen können. Jedes Kind bekam eine Karte auf der die 
gängigen heimischen Wildbienen in Originalgröße abgebildet 
sind. Zum Abschluss durften alle Kinder Bienenfutter in Form 
von „Samenbomben“ herstellen.Wir haben alle sehr viel Neues 

 
Kinder vom Bauernhofkin-
dergarten basteln mit viel 
Begeisterung Samenbomben
� Foto: Simone Rausch
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gelernt und danken Frau Schmidt-Schüssler herzlich für ihren 
Besuch und die tollen Geschenke für unseren Kindergarten. Sie 
brachte uns nämlich ein Memory, Kalender, Poster, Ausmalbilder 
und noch weitere Spiel- und Bastelideen zum Thema mit.
@ Text: Simone Rausch
>>>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, 
martina.schuessler@bund.net
Weitere Infos unter Projekt Artenvielfalt:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal

Waldbronner Selbständige e.V.

Aktionsangebote der Waldbronner Selbständigen in der 
Seniorenwoche
Die Seniorenwoche möchte Orientierung geben, Hemmschwel-
len abbauen und zeigen, wie viel Waldbronn für ältere Menschen 
zu bieten hat. Sie lädt dazu ein, Neues auszuprobieren und Kon-
takte zu knüpfen. Für die erste Waldbronner Seniorenwoche ha-
ben sich Waldbronner Selbständige zahlreiche Angebote über-
legt. Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung wird gebeten.

Hier eine Übersicht:
13.04. bis 16.04. – Taekima, Ermlisgrund 2b
Mo., 13.04.2026: 17.00 – 18.00 Uhr
Di., 14.04.2026: 9.00 – 10.00 Uhr
Mi., 15.04.2026: 15.00 – 16.00 Uhr
Do., 16.04.2026: 9.00 – 10.00 Uhr
Training nur mit Anmeldung (kostenlose Schnupperstunden).
Anmeldung unter: taekima.com, info@taekima.de, Tel.: 0163-
5573-650
Dienstag, 14.04. – Albtalyoga um 14 Uhr
Ort: Albtalyoga, Hohbergstr. 56
„Sanft in Bewegung – Yoga mit dem Stuhl“
Anmeldung bis 12.04. per WhatsApp oder SMS: 0171 2476487 
/ E-Mail: info@abtalyoga.de
15.04. bis 18.04., 12:00 bis 14:30 Uhr 3-Gang-Seniorenmenü 
(ab 65 J.) – Vorspeise, Hauptgang & Dessert
Ort: Restaurant An der Kochmühle, Kochmühle 1
Verlosung: Familienessen für 6 Personen (exkl. Getränke) unter 
allen Senioren, die das Menü bestellen.
Reservierung: www.kochmuehle1.de, Tel.: 07243 / 61 849
Brillen Becker: Kostenlose Augenglasbestimmung (ab 65)
Gleitsichtglas-Angebot: ca. 30 % Rabatt
Preis für diese Personengruppe: 799 € statt 1149 €
Adresse: Marktplatz 5, www.brillen-becker.net
Feinkost gousto
10 % Rabatt für Senioren (ab 65 J.) auf Essig-&-Öl-Sortiment sowie 
alle Weine des Weinguts Julius ZOTZ (Markgräflerland, Baden)
Adresse: Marktplatz 10, www.gousto-genuss.de

Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.

SAVE THE DATE: Unser nächster Stammtisch-Termin!
Der nächste Termin zum Stammtisch der parteiübergreifende 
Bürgerinitiative „Demokratie - Was sonst.“ steht fest!
Wir treffen uns abends wieder:
Am Donnerstag, den 07. Mai 2026
Die genaue Uhrzeit und den genauen Ort werden wir noch be-
kanntgeben.
Wer Lust hat, sich in ungezwungener Atmosphäre über Poli-
tik, demokratische Werte und darüber auszutauschen, was 
jede einzelne Person für die Demokratie tun kann, ist herzlich 
eingeladen!“
Bis zum nächsten Stammtisch-Abend können Sie uns gerne 
via E-Mail (demokratie.was.sonst@gmail.com) kontaktieren. 
Dann erhalten Sie per Newsletter alle Neuigkeiten und können 
bei Bedarf auch erfahren, wie Sie mitwirken können.
Wir haben übrigens auch einen Instagram-Kanal: 
demokratie.was_sonst
Bis zum nächsten Mal in Karlsbad oder Waldbronn – Ihre Initiati-
ve „Demokratie - Was sonst.“

Waldbronn Amnesty 
International, Gruppe Albtal

50 Jahre Amnesty-Gruppe Ettlingen – 65 Jahre Amnesty 
International – Neue Mitglieder gesucht!
Die Archive der Ettlinger Gruppe von Amnesty International be-
weisen es: Das älteste erhaltene Protokoll einer Gruppensitzung 
datiert aus dem Jahr 1976. Damit begeht die Gruppe. die sich 
2017 mit der Gruppe aus Karlsbad und Waldbronn zur Gruppe 
Albtal zusammen getan hat, ihr 50-jähriges Jubiläum.
Eigentlich kein Grund zum Feiern: Die Menschenrechte sind 65 
Jahre nach Gründung der Gesamtorganisation im Jahre 1961 
stärker unter Druck denn je. Die „Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte“, die am 10. Dezember 1948 aufgrund der Er-
fahrungen zweier Weltkriege von den Vereinten Nationen verab-
schiedet wurde, scheint immer weniger zu gelten und beachtet 
zu werden.
Die Arbeit von Amnesty International basiert auf den dreißig Ar-
tikeln dieser Erklärung und hat sich von einer Gefangenenhilfs-
organisation in den 1960er Jahren zu einer weltumspannenden 
Menschenrechtsorganisation mit vielen Themen und Arbeitsge-
bieten entwickelt.
In Ettlingen ist Amnesty dieses Jahr am 10. Dezember, dem 
Tag der Menschenrechte, mit einem Benefizkonzert der Ettlin-
ger Musikschule präsent. Geplant sind außerdem ein Infostand 
beim Watthaldenfest sowie eine Lesung am 24. Oktober.
Gern würden die derzeit noch aktiven Mitglieder noch mehr un-
ternehmen. Leider fehlen für viele Aktionen die personellen Res-
sourcen. Die Gruppe hat daher beschlossen, sich nach längerer 
Abstinenz wieder regelmäßig zu treffen. Das nächste Gruppen-
treffen, zu dem ausdrücklich auch alle Interessierte aus Ettlingen 
und Umgebung herzlich eingeladen sind, findet statt
am Donnerstag, den 16. April
um 18:30 Uhr
im Seniorenbüro Ettlingen (Begegnungszentrum), Kloster-
gasse 1, 76275 Ettlingen
Wer sich vorab informieren möchte oder Fragen hat, kann die 
Gruppe gern unter der E-Mail-Adresse kontakt@amnesty-albtal.
de kontaktieren.
Zudem finden immer am letzten Donnerstag eines Monats On-
line-Treffen für Interessierte statt.
Nähere Infos hierzu gibt es auf der Webseite der Gruppe:
www.amnesty-albtal.de
Axel Schüler, Gruppensprecher

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Nachruf
Die CDU trauert um ihr langjähriges Mitglied, Alt-Gemeinderat,

Helmut Zahnleiter

* 1936 -  + 2026
Er war seit 58 Jahren Mitglied in der CDU Deutschland und dem 
Gemeindeverband Waldbronn stets treu verbunden. Die Aner-
kennung und den Dank für seine 50-jährige Zugehörigkeit zur 
CDU konnten wir Helmut Zahnleiter im Januar 2018 persönlich 
aussprechen und seine langjährigen Leistungen würdigen.
Mit großer Überzeugung für Waldbronn trat Helmut Zahnleiter 
im Gemeinderat Waldbronn für die Anliegen unserer Kommune 
und seiner Bürgerinnen und Bürger ein. Durch sein Engagement 
hat er sich viel Lob und Wertschätzung erworben. Sein fachlich 
kompetenter Rat war gefragt und seine Person wurde von allen 
sehr geschätzt. Nach seiner Zeit als Schulleiter und Gemeinde-
rat brachte er seine Fähigkeiten in bewundernswerter Weise als 
aktiver Presseberichterstatter in die Gesellschaft ein.
Für sein Engagement für die Allgemeinheit und die CDU im Be-
sonderen sprechen wir Helmut Zahnleiter den herzlichen Dank aus.
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Wir trauern um ein Mitglied und einen Freund der CDU Wald-
bronn und danken Helmut Zahnleiter für sein treues Wirken und 
die freundschaftliche Verbundenheit. Seine Person und seine 
Leistungen behalten wir stets in ehrender Erinnerung.
Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie.
Die Beerdigung von Helmut Zahnleiter findet am Freitag,  
27. März 2026, 14:00 Uhr, auf dem Friedhof Waldbronn-Busen-
bach statt.

CDU Gemeindeverband Waldbronn
Der Vorstand
Roland Bächlein, 1. Vorsitzender
Max Höger, 1. stellv. Vorsitzender
Hildegard Schottmüller, 2. stellv. Vorsitzende

CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Alexander Kraft, Bürgermeister-Stellvertreter
Dr. Jürgen Kußmann, Fraktionsvorsitzender
Hildegard Schottmüller, stellv. Fraktionsvorsitzende
Max Höger, Stephan Musler

Letzte Bürger- und Telefonsprechstunde mit Christine 
Neumann-Martin MdL
Die Landtagsabgeordnete 
Christine Neumann-Mar-
tin MdL lädt herzlich zu ihrer 
letzten Bürger- und Telefon-
sprechstunde ein. Am

Mittwoch, 1. April, von 10:30 
bis 12:00 Uhr
haben Bürgerinnen und Bür-
ger die Gelegenheit, persön-
liche Anliegen, Fragen und 
Anregungen direkt mit ihr zu 
besprechen.
Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich – per E-Mail an 
mdl@neumann-martin.de 
oder telefonisch im Wahlkreis-
büro unter 07243 37 50 111.

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Treffen unseres Ortsverbands zur Wahlanalyse

 
� Foto: Lena Cannistra-Arzner

Am 17. März trafen wir uns zur Wahlnachlese im Wanderheim 
des Schwarzwaldvereins in Reichenbach. Unsere Vorsitzende 
Brigitte Kalkofen konnte eine muntere Runde an Mitgliedern, 
Menschen, die uns im Wahlkampf unterstützt haben, sowie 
sonstige Interessierte begrüßen. Nach der Vorstellung der Er-

 
Bürgersprechstunde MdL 
Neumann-Martin�
� Foto: MdL Neumann-Martin

gebnisse im Land, im Wahlkreis 31 sowie in den einzelnen Orten 
unseres Ortsverbands berichtete Vorstandsmitglied Imke Bro-
dersen von einem Webinar mit Professor Brettschneider, das 
die Wahl aus Sicht von Bündnis 90/Die Grünen analysierte. Zu 
beiden Tagesordnungspunkten ergab sich jeweils eine sehr rege 
Diskussion. Natürlich waren alle darüber erfreut, dass Bündnis 
90/Die Grünen stärkste Kraft im Land geblieben ist und mit Cem 
Özdemir auch den Ministerpräsidenten stellen wird. Trotzdem 
waren auch Fragen offen. Wie ist es gelaufen und was können 
wir besser machen? Zur Beantwortung dieser Fragen hatten die 
Anwesenden einiges beizutragen. Wir werden alle Antworten 
auswerten und in kommenden Wahlkämpfen nutzen. Wir dan-
ken allen, die teilgenommen haben, für die erfrischende Dis-
kussion und die freundschaftliche Atmosphäre. So können wir 
zusammen weitermachen.
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola Kei-
tel, Leo Petrak, Marc Purreiter

Wassonstnochinteressiert
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Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.
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